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IN DER SCHRAMBERGER STRASSE

Große Auswahl auch in den Schiltacher Geschäften.
Nützen Sie die Gelegenheit für Ihre Einkäufe.
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Amtlicher Teil

Gemeinderatssitzung am 
Mittwoch, 27. März 2024 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates fi ndet am Mitt-
woch, 27. März 2024 um 18:00 Uhr  im 
Sitzungssaal des Rathauses, Marktplatz 6, statt. Zu dieser 
Sitzung wird die Bevölkerung freundlich eingeladen. 
  
Folgende Tagesordnungspunkte werden beraten: 

1.   Kurzbericht über das Ergebnis der letzten öffentlichen 
und nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung

2. Bausachen

3. Friedhofssatzung
 - Neufassung

4. Stellplatzverpfl ichtung
 -  Neufassung der Bestimmungen über die Ablösung 

der Stellplatzverpfl ichtung  

5. Schloßberg
 - Vorstellung der Maßnahmen im Bauabschnitt 1

6. Trinkwasserbrunnen
 -  Festlegung der Ausstattungsvariante und des Aufstel-

lorts

7. Anfragen, Verschiedenes

Bericht aus der Gemeinderatssitzung 
vom 6. März 2024 

1. Kurzbericht über das Ergebnis der letzten öffentlichen 
und nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung
  
Bürgermeister Thomas Haas berichtete den Gemeinde-
ratsmitgliedern aus der letzten öffentlichen und nichtöf-
fentlichen Sitzung und teilte mit, was seither hinsichtlich 
der gefassten Beschlüsse veranlasst worden ist. 

2. Bausachen
  
Zu diesem Tagesordnungspunkt gab es keine Beratungsge-
genstände. 

3. Bebauungsplan „Seileracker“, ehemals „Sondergebiet 
Hotel“, Gemarkung Schiltach
  
Bei diesem Tagesordnungspunkt war Stadtrat Armin 
Zwick befangen. Er rückte vom Sitzungstisch ab und 
nahm weder an der Beratung, noch an der Beschlussfas-
sung teil. Bürgermeister Thomas Haas begrüßte Diplomin-

genieur Tristan Laubenstein vom Büro Fritz & Grossman 
aus Balingen, das im Auftrag der Stadt den Bebauungs-
plan zur Realisierung eines Hotels an der Schenkenzeller 
Straße im Gewann „Seileracker“ erarbeitet. Ziel und 
Zweck der Bebauungsplanaufstellung ist, am gewählten 
Standort ein Hotel zur Unterbringung von Geschäfts-
kunden der größeren ortsansässigen Betriebe sowie 
Wohnungen zur temporären oder dauerhaften Nutzung zu 
realisieren. Geplant ist ein Gebäude mit maximal vier Voll-
geschossen, welches sich den topografi schen Gegeben-
heiten anpasst. Zudem sind entlang der Schenkenzeller 
Straße überdachte Stellplätze vorgesehen, sodass Aufent-
haltsräume mit begrünten Vorfl ächen im darüber liegenden 
Erdgeschoss entstehen können. Eine Wohnnutzung ist 
westlich des Hotels zu realisieren oder in das Gesamtkon-
zept der Hotelanlage zu integrieren. 
  
Nachdem der Bebauungsplanentwurf am 23. November 
2022 im Gemeinderat gebilligt wurde, fand vom 16. 
Dezember 2022 bis 27. Januar 2023 eine Beteiligung der 
Behörden und Träger öffentlicher Belange sowie eine 
Beteiligung der Öffentlichkeit statt. 
  
Diplomingenieur Laubenstein trug dem Gemeinderat vor, 
welche Einwendungen oder Anregungen hierbei einge-
gangen sind. So hat die Höhere Forstbehörde im Regie-
rungspräsidium Freiburg auf Grundstücken südlich des 
Plangebiets die Waldeigenschaft im Sinne des § 2 Landes-
waldgesetz festgestellt. Damit ist mit dem geplanten 
Baufenster ein Waldabstand von 30 m einzuhalten. Im 
aktualisierten Entwurf wurde im Südwesten des Plange-
biets daher das Baufenster entsprechend zurückgenommen 
und die nicht überbaubare Maßnahmefl äche vergrößert. 
Der Bereich des Waldabstandes ist niederwaldig zu bewirt-
schaften, womit sich die höhere Forstbehörde einver-
standen erklärt hat. 
  
Das Landratsamt Rottweil hat ergänzend die Hinweise zur 
Beleuchtung und zum Bau des Objekts im Blick auf den 
Lebensraum für Reptilien und Fledermäuse gefordert, die 
das Ingenieurbüro in den Maßnahmenblättern entspre-
chend ergänzt hat. 
  
Die Entwässerung darf nicht im Mischsystem erfolgen. 
Sofern eine Versickerung nicht möglich sein sollte, muss 
geprüft werden, ob unverschmutztes Niederschlagswasser 
in den naheliegenden, teilweise verdolten Gründlebach 
abgeleitet und die Entwässerung somit im Trendsystem 
realisiert werden kann. Die Entwässerung ist daher im 
Wasserrechtsantrag darzustellen, zu beschreiben und 
rechnerisch nachzuweisen. Auch diesbezüglich wurden die 
planungsrechtlichen Festsetzungen entsprechend ange-
passt. 
  
Das Landratsamt hat außerdem angeregt, für das Plange-
biet eine verträgliche Nutzungsart festzusetzen und erheb-
lich störende Nutzungen auszuschließen. Auch dies wurde 
entsprechend umgesetzt. Zwischenzeitlich sind nicht nur 
ein Hotelgebäude, sondern ebenso eine dauerhafte und 
temporäre Wohnnutzung als zulässig erklärt worden. Folg-
lich wurde die Zweckbestimmung „Hotel“ in „Fremdenbe-
herbung und Wohnen“ geändert. Aus diesem Grund soll 
auch die Umbenennung von „Sondergebiet Hotel“ in 
„Bebauungsplan Seileracker“ erfolgen. Die Außengastro-
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nomie und andere Außenanlagen, die zu erheblichen 
Lärmemissionen führen können, werden ausgeschlossen. 
Aufgrund der Ergebnisse aus der schalltechnischen Unter-
suchung des Ingenieurbüros ISIS wurden in den Bebau-
ungsplan außerdem passive Schallschutzmaßnahmen 
aufgenommen und im zeichnerischen Teil dargestellt. 
Demnach sollen an den Fassaden für schutzbedürftige 
Räume schalldämmende, Fenster unabhängige Lüftungs-
einrichtungen oder der Einsatz von kontrollierten Belüf-
tungen mit Wärmerückgewinnung vorgesehen werden. 
  
Das Überlandwerk Mittelbaden hat darauf hingewiesen, 
dass die bestehende Niederspannungsfreileitung abgebaut 
werden muss. Somit entstehen große Netzumbaumaß-
nahmen. Es wurde darum gebeten, für die elektrische 
Versorgung des Hotels im Bebauungsplan eine Fläche für 
die Umspannstation auszuweisen. Der Standort sollte im 
östlichen Bereich der Schenkenzeller Straße sein, was vom 
Planungsbüro in dem Bebauungsplanentwurf aufge-
nommen wurde. 
  
Im Zuge der Beteiligung der Öffentlichkeit wurde beklagt, 
dass sie Zufahrtstraße zu eng für ein vermehrtes Verkehrs-
aufkommen sei. Es wurden Behinderungen durch Autos 
und Anlieferverkehr für den Stadtbus sowie den Winter-
dienst befürchtet. Diplomingenieur Laubenstein wies 
jedoch darauf hin, dass die Schenkenzeller Straße mit 
einer Breite von 5,50 m ausreichend dimensioniert sei für 
einen Begegnungsverkehr. Sollten dennoch verkehrsrecht-
liche Anordnungen oder eine Änderung der Verkehrsfüh-
rung erforderlich sein, werden diese zu gegebener Zeit mit 
der Straßenverkehrsbehörde abgestimmt. 
  
Beklagt wurde auch ein Verbau des bisherigen Blickes ins 
„Städtle“ bei der geplanten Höhe des Neubaus. Außerdem 
füge sich das geplante Bauvorhaben nicht in die durch 
Einfamilienhäuser geprägte Umgebung ein und stelle aus 
Sicht der Anlieger einen Fremdkörper dar. 
  
Dem hielt das Ingenieurbüro entgegen, dass aus städte-
baulicher Sicht der Bau eines viergeschossigen Hotels an 
dem gewählten Standort in Hanglage vorstellbar sei. Die 
bestehende Wohnbebauung befindet sich westlich und 
östlich des Gebiets, sodass die höchste Gebäudefassade 
auf die Bundesstraße B 294 und den weiter nördlich gele-
genen Parkplatz und somit nicht auf die bestehende Wohn-
bebauung ausgerichtet sein wird. Die Suche nach einem 
alternativen Standort war aufgrund der beengten Verhält-
nisse und der topografischen Gegebenheiten in Schiltach 
nicht erfolgreich. 
  
Auch bezüglich der befürchteten Lärmbelästigung durch 
an- und abreisende Gäste rund um die Uhr soll beim 
konkreten Bauprojekt reagiert werden. So wird die An- 
und Abreisezeit automatisiert gestaltet und auf den Zeit-
raum, von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr beschränkt. Die Anlie-
ferung darf voraussichtlich bis spätestens 18:00 Uhr 
erfolgen. Eine Außengastronomie wurde ausgeschlossen. 
  
Auch der Einwand, dass sich auf dem Grundstück seltene 
Zauneidechsen sowie Fledermäuse und Blindschleichen 
befänden, wurde durch die artenschutzrechtliche Untersu-
chung über eine Vegetationsperiode hinweg entkräftet. Bei 
der Fledermauserfassung ergaben sich keine Hinweise auf 
Quartiere im Umfeld des Plangebiets. Ein Vorkommen der 
Zauneidechse im Plangebiete wurde ebenfalls nicht nach-
gewiesen, stattdessen wurde die ähnlich aussehende Wald-
eidechse gesichtet. Für sie und die vorhandenen Blind-
schleichen wird ein Ausgleich geschaffen. 
  
In der Gemeinderatsberatung wurde noch danach gefragt, 
wie das Parken für die Hotelgäste geregelt sein wird. 
Diplomingenieur Laugenstein wies darauf hin, dass dies 

im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens von der 
Baurechtsbehörde geprüft wird, wie dies nach der Landes-
bauordnung vorgesehen ist. Geplant ist eine Tiefgarage 
unter dem Hotel, in der die Hotelgäste ihre Fahrzeuge 
abstellen können. 
  
Nach der Aussprache fasste der Gemeinderat schließlich 
folgenden einstimmigen Beschluss:

1.  Der Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 
aus der Öffentlichkeitsbeteiligung und der Anhörung 
der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 
wurde wie vom Ingenieurbüro vorgetragen zuge-
stimmt.

2.  Es wurde beschlossen, den Bebauungsplan „Sonderge-
biet Hotel“ aufgrund der Änderung der Zweckbestim-
mung in Bebauungsplan „Seileracker“ umzubenennen.

3.  Der vorgelegte Entwurf des Bebauungsplanes „Seiler-
acker“ in Plan und Text mit Begründung, dem Umwelt-
beitrag, der schalltechnischen Untersuchung und der 
speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung wurde 
gebilligt.

4.  Der vorgelegte Entwurf der örtlichen Bauvorschriften 
in Plan und Text wurde ebenfalls gebilligt.

5.  Die Verwaltung wurde beauftragt, diese Beschlüsse 
ortsüblich bekannt zu machen und wegen der Ände-
rung der Grundzüge der Planung eine erneute Beteili-
gung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und der 
sonstigen Träger öffentlicher Belange durchzuführen.

4. Feuerwehr 
- Beschaffung Abrollbehälter Notstrom, Mehrkosten 
  
Von Seiten der Verwaltung wurde mitgeteilt, dass im 
September 2022 der zweite Abrollbehälter für das neue 
Wechselladerfahrzeug der Feuerwehr ausgeschrieben 
wurde. Es handelt sich um einen „Abrollbehälter Notstrom“. 
Für den Ausbau ist lediglich ein Angebot der Firma Dicosy 
GmbH Ettenheim über 188.533,03 € eingegangen, auf 
dessen Grundlage ihr der Auftrag erteilt wurde. Für die 
feuerwehrtechnische Beladung ist kein Angebot einge-
gangen, weshalb dieses Los noch einmal beschränkt ausge-
schrieben werden soll. 
  
Bei der erforderlichen Baubesprechung mit der Firma 
Dicosy wurden wie üblich die Detailfragen geklärt und 
erforderliche Anpassung vorgenommen. Teilweise sollen 
angebotene Leistungen entfallen und teilweise zusätzliche 
Leistungen erbracht werden, die beim Baugespräch für 
erforderlich erachtet wurden. Die entsprechende Verrech-
nung ergab Mehrkosten in Höhe von 13.328 €, denen der 
Gemeinderat einstimmig zustimmte. 
  
In diesem Zusammenhang wurde der Gemeinderat darüber 
informiert, dass im Haushaltsplan 2024 Mittel für die 
Beschaffung neuer Pressluftatmer als Atemschutz einge-
stellt sind. Die erforderliche Beschaffung wurde von der 
zentralen Feuerwehrwerkstatt des Landkreises für mehrere 
Gemeinden als Sammelbestellung ausgeschrieben und 
ergab für Schiltach einen Beschaffungspreis in Höhe von 
30.588,74 €. 
  
Um die Sammelbestellung zeitlich nicht zu blockieren, 
stimmte der Gemeinderat der Auftragsvergabe einstimmig 
zu, auch wenn der Haushaltsplan erst unter Tagesord-
nungspunkt 6 verabschiedet werden soll. 
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5. Bachstraße 4 
- Ausstattung der Räume 
  
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Bürgermeister 
Thomas Haas die städtische Immobilienverwalterin Lisa 
Willmann, die in Gesprächen mit der Stadt- und Feuer-
wehrkapelle Schiltach, der Volkshochschule und der 
Musikschul-Außenstelle abgeklärt hat, welche Ausstat-
tungsgegenstände noch für die vereins- und öffentliche 
Nutzung im Dachgeschoss der ehemaligen Grundschule 
Bachstraße 4 beschafft werden müssen. Die entsprechende 
Auflistung war den Gemeinderatsmitgliedern im Ratsin-
formationssystem zur Verfügung gestellt worden. So sollen 
die Schulungsräume mit Präsentations-Displays ausge-
stattet werden. Außerdem werden verschiedene Schränke 
und weitere Tische und Stühle benötigt. Hierfür fällt ein 
Aufwand in Höhe von rund 42.000 € an. Für das Probe-
lokal der Stadt- und Feuerwehrkapelle sollen Ausstat-
tungsgegenstände für rund 27.000 € beschafft werden. 
  
Nach der Beratung stimmte der Gemeinderat der entspre-
chenden Beschaffung einstimmig zu. Der von der Musik-
schule gewünschte Flügel soll jedoch nicht gekauft werden, 
weil man den Preis im Verhältnis zur seltenen Nutzung als 
unverhältnismäßig sah. Außerdem würde das Instrument 
sehr viel Platz wegnehmen. Stattdessen soll nach einer 
modernen, elektronischen Ersatzlösung mit Anschlagsdy-
namik gesucht werden, die auch für jüngere Musikschüler 
geeignet ist.  

6. Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2024 
- Verabschiedung 
  
In der letzten Gemeinderatssitzung war der Haushaltspla-
nentwurf von Kämmerer Herbert Seckinger eingebracht 
worden. Zwischenzeitlich wurde er vom Finanzausschuss 
eingehend vorberaten. Aus dieser Beratung ergaben sich 
einige Änderungen des Haushaltsplans, die der Stadtkäm-
merer dem Gemeinderat erläuterte. Sie bedeuten im 
Ergebnishaushalt einen Mehraufwand von 81.000 €. Im 
Finanzhaushalt ergibt sich durch einen Landeszuschuss 
für den Breitbandausbau im Bereich „Hinterer Erdlins-
bach“ eine Mehreinnahme von 50.500 € und wegen 
verschiedener neu vorgesehener Investitionen Mehraus-
zahlungen in Höhe von 359.000 €. 
  
Ohne größere Diskussion schloss sich der Gemeinderat 
dem Empfehlungsbeschluss des Finanzausschusses an und 
verabschiedete den Haushaltsplan 2024 wie vorgetragen 
einstimmig. 

7. Wirtschaftsplan 2024 der Stadtwerke Schiltach 
- Verabschiedung 
  
Auch der Wirtschaftsplan der Stadtwerke Schiltach für 
2024 wurde in der letzten Gemeinderatssitzung einge-
bracht und den Gemeinderäten erläutert. Die ausführliche 
Beratung im Finanzausschuss ergab keine Neuerungen, 
weshalb auch dieses Zahlenwerk vom Gemeinderat 
einstimmig verabschiedet wurde. 

8. Anfragen, Verschiedenes 
  
Bei diesem Tagesordnungspunkt wurden Bekanntgaben 
gemacht und Anfragen aus den Reihen des Gemeinderats 
beantwortet. 

Schiltacher „Josefsmarkt“ 
In diesem Jahr findet der traditionelle „Josefsmarkt“ am 
kommenden Dienstag, 19. März 2024 im Gerber- und 
Flößerstädtchen am Zusammenfluss der Schiltach in die 
Kinzig statt. 
Beim „Josefsmart“ handelt es sich neben dem „Andreas-
markt“ und dem „Peter- und Paul Markt“ um einen der 
Schiltacher Traditionsmärkte, die seit Jahrhunderten 
bestehen. 
  
14 Händler haben dieses Jahr Marktmeister Klaus-U. Neeb 
und seiner Stellvertreterin Miriam Schmider zugesagt. 
Vom Gewürzhändler über Kleidung, Haushaltswaren, 
Lederwaren, Schmuck hin zur obligatorischen Marktwurst 
reicht das Angebot an den Marktständen 
Die Stadt Schiltach hofft auf einen guten Besuch, damit 
diese Tradition noch lange fortleben kann. 

„Josefsmarkt“: Zeitraum 8 - 17 Uhr in der Schramberger 
Straße in Schiltach 

Zum Bild: Im Schiltacher Stadtbuch ist ein schönes Bild 
von E. Trautwein zum Schiltacher Marktgeschehen um 
1930 enthalten! 

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Gewichtsbeschränkung an der 
Gemeindestraße im Eulersbach auf  

3,8 Tonnen. (Gemeindeverbindungsstraße 
ab Schiltach-Vorderlehengericht, Vor 
Eulersbach bis Kreisstraße K 5528, 

Moosenmättle) 
Aufgrund von Schäden an der Straßenböschung muss 
die Straße im Eulersbach ab 8. März 2024 auf eine 
Gesamtnutzlast von 3,8 Tonnen reduziert werden. Diese 
Gewichtsreduzierung wird voraussichtlich bis Ende 
April 2024 dauern. Zusätzlich wird voraussichtlich im 
April 2024 noch eine Straßensperrung für zwei bis drei 
Wochen erforderlich. Dies betrifft den Abschnitt 
zwischen den Gebäuden Eulersbach 92 und 94/1.
Die betroffenen Verkehrsteilnehmer und Waldbesitzer 
werden um Verständnis und Beachtung gebeten. 

Stadt Schiltach
Stadtbauamt 

Beeinträchtigungen durch den Josefs-Markt 
Die Bevölkerung und alle Gäste aus nah und fern sind 
herzlich zum Josefs-Markt eingeladen, der am Dienstag, 
19. März in der Schramberger Straße stattfindet.

Die Schramberger Straße ist zwischen dem Spittelsteg und 
dem Fußgängerüberweg in Höhe von „Stählins Höfle“ 
wegen des Marktes ganztägig gesperrt. Der Buslinienver-
kehr kann an diesem Tag daher die Haltestellen Schloss-
mühle, Brücke und Stadtmitte nicht bedienen. 

Die Fahrgäste werden gebeten, auf die Haltestellen auf der 
Stadtbrücke oder am Bahnhof auszuweichen.

Da die Marktstände bereist in den frühen Morgenstunden 
aufgebaut werden, können die Parkplätze im Marktbe-
reich einschließlich denen vor der Apotheke Rath ab 
Montagabend nicht mehr genutzt werden. Für die Kunden 
des Decker-Frischemarktes, des „Back-Körbles“ und der 
Apotheke sowie für die Patienten der Praxis Dr. Horn sind 
vor dem ehemaligen Schlecker-Markt Kundenparkplätze 
eingerichtet, die am Markttag quer zur Fahrbahn beparkt 
werden dürfen.

Für die Beeinträchtigungen wird um Verständnis gebeten. 

Bebauungsplan „Seileracker“, ehem. 
„Sondergebiet Hotel“ und Örtliche 

Bauvorschriften im beschleunigten Verfahren 
gem. § 13a BauGB 

Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit  
Der Gemeinderat der Stadt Schiltach hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 06.03.2024 beschlossen, den Bebau-
ungsplan „Sondergebiet Hotel“, Gemarkung Schiltach 
aufgrund der Änderung der Zweckbestimmung in Bebau-
ungsplan „Seileracker“ umzubenennen. Der Gemeinderat 
hat in derselben öffentlichen Sitzung den geänderten 
Bebauungsplanentwurf gebilligt und beschlossen, für 
diesen die erneute Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 
Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit § 4a Abs. 
3 BauGB durchzuführen. 
Für den geänderten Planbereich ist der Lageplan-Entwurf 
des Büros Fritz & Grossmann Umweltplanung GmbH, 
Balingen, vom 23.02.2024 maßgebend. Dieser ergibt sich 
aus dem nachfolgenden Kartenausschnitt: 
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Die zur Bebauung vorgesehene Fläche befindet sich am 
südlichen Stadtrand der Stadt Schiltach und liegt auf 
einer Höhe von ca. 348.93 m bis 358.55 m ü. NHN. Der ca. 
0,2 ha große Geltungsbereich umfasst vollständig die Flur-
stücke 2214/4, 2214/5, 2214/6, 2214/7, 2214/8, 2214/9 und 
2214/10.  
Das Plangebiet wird im Norden durch die Schenkenzeller 
Straße (Flst. 32) begrenzt.  Südlich des Plangebiets befindet 
sich ein landwirtschaftlicher Weg auf dem Flst. 2214/11. Im 
Westen und Osten grenzen bebaute Grundstücke (Flst. 
2215 und 2214/3) an das Plangebiet an. 

Ziel und Zweck der Planung 
Die Stadt Schiltach beabsichtigt mit der Aufstellung des 
Bebauungsplanes „Seileracker“ am südlichen Stadtrand 
die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errich-
tung einer Hotel- und Wohnanlage zu schaffen. Es ist die 
Ausweisung eines sonstigen Sondergebiets nach § 11 Abs. 
2 BauNVO mit der Zweckbestimmung „Fremdenbeherber-
gung und Wohnen“ vorgesehen. Durch die geplante 
Entwicklung einer bisher unbebauten Fläche im Innenbe-
reich, kommt für die Aufstellung des Bebauungsplanes das 
beschleunigte Verfahren nach § 13a BauGB zur Anwen-
dung. 

Anlass zur erneuten öffentlichen Auslegung 
Der Bebauungsplanentwurf „Sondergebiet Hotel“ in der 
Fassung vom 23.11.2022 wurde im Zeitraum vom 16.12.2022 
bis 27.01.2023 gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 
BauGB öffentlich ausgelegt. Die Einzelheiten zu vorge-
brachten Stellungnahmen und deren Abwägung durch den 
Gemeinderat sind der Synopse (Abwägungstabelle) zu 
entnehmen, die dem geänderten Bebauungsplanentwurf 
beiliegt. 
Gegenüber der Entwurfsfassung vom 23.11.2022 haben 
sich zwischenzeitlich Änderungen hinsichtlich der 
geplanten Nutzung der betroffenen Grundstücke ergeben. 
Auf den Flst. 2214/4, 2214/5, 2214/6, 2214/7, 2214/8, 2214/9 
und 2214/10, Gemarkung Schiltach sollen nicht mehr nur 
ein Hotelgebäude, sondern ebenso Wohnungen zur tempo-
rären und dauerhaften Wohnnutzung errichtet werden. 
Folglich wurde im Bebauungsplan die Zweckbestimmung 
„Hotel“ in „Fremdenbeherbergung und Wohnen“ geändert 
und der Bebauungsplan „Sondergebiet Hotel“ entspre-
chend dem dortigen Gewann in Bebauungsplan „Seilera-
cker“ umbenannt. 
Darüber hinaus sind aufgrund der im Rahmen des Beteili-
gungsverfahrens eingegangenen Stellungnahmen verschie-
denen Änderungen im Bebauungsplanentwurf vorge-
nommen worden. Diese umfassen im Wesentlichen die 
Berücksichtigung des gesetzlich erforderlichen Waldab-
standes von 30 m zu der geplanten Baugrenze, die Überar-
beitung der Festsetzung zur Niederschlagswasserbeseiti-
gung und Ausweisung eines Platzes für die Umspannsta-
tion. 
Im Sinne des Immissionsschutzes werden aufgrund der 
geplanten und unmittelbar vorhandenen Wohnnutzung die 
Außengastronomie und andere Außenanlagen, die zu 
erheblichen Lärmimmissionen führen können, im Sonder-
gebiet ausgeschlossen. Zudem wurde für das Plangebiet 
durch das Ingenieurbüro für Schallschutz ISIS eine Schall-
technische Untersuchung durchgeführt. Innerhalb des 
Plangebiets ist mit einem erhöhten Lärmaufkommen zu 
rechnen, der dem Lärmpegelbereich III zuzuordnen ist. 
Demnach sind für die geplante Bebauung passive Lärm-
schutzmaßnahmen erforderlich, die im Bebauungsplan 
planungsrechtlich gesichert werden. 
Wird der Entwurf des Bauleitplans geändert oder ergänzt, 
ist dieser gemäß § 4a Abs. 3 BauGB erneut auszulegen und 
die Stellungnahmen erneut einzuholen. Es wird bestimmt, 
dass Stellungnahmen im Rahmen der erneuten öffentli-
chen Auslegung zu allen Inhalten des Bebauungsplanes 
abgegeben werden dürfen. 

Berücksichtigung der Umweltbelange 
Ein Umweltbeitrag wurde erstellt, der die maßgeblichen 
Schutzgüter und die Auswirkungen der Planung berück-
sichtigt. Zusätzlich wurde eine spezielle artenschutzrecht-
liche Prüfung (saP) durchgeführt. Der Umweltbeitrag und 
die spezielle artenschutzrechtliche Prüfung sind dem 
Bebauungsplan beigefügt. 

Flächennutzungsplan 
Der wirksame Flächennutzungsplan (FNP) der verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft Schiltach-Schenkenzell, 
2. Änderung, aus dem Jahr 2008 stellt das Plangebiet als 
geplante Wohnbaufläche dar. Bebauungspläne sind aus 
dem verbindlichen Flächennutzungsplan zu entwickeln. 
Da das gesamte Plangebiet im Flächennutzungsplan nicht 
als Sondergebiet dargestellt ist, müsste der Flächennut-
zungsplan gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB im Wege der 
Berichtigung angepasst werden. Die Veranlassung der 
Berichtigung im Flächennutzungsplan obliegt der verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft Schiltach-Schenkenzell. 

Erneute Öffentlichkeitsbeteiligung 
Die erneute Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB findet in der Zeit vom 
Montag, 18. März 2024 bis einschließlich Freitag, 26. April 
2024 durch Veröffentlichung im Internet auf der Homepage 
der Stadt Schiltach unter https://www.schiltach.de/de/
Aktuell/Neues-aus-Schiltach/Stadtnachrichten statt. 
(Pfad: www.schiltach.de > Startseite > Aktuell > Neues aus 
Schiltach > Stadtnachrichten) 
Zusätzlich wird der Entwurf des Bebauungsplans „Seiler-
acker“ in Plan und Text, mit planungsrechtlichen Festset-
zungen, örtlichen Bauvorschriften nach § 74 LBO BW, der 
Begründung, dem Umweltbeitrag, der speziellen arten-
schutzrechtlichen Prüfung (saP), der Schalltechnischen 
Untersuchung inklusive der DIN 4109-1 2018-01 und der 
Synopse – Abwägung der Stellungnahmen aus der Offen-
lage nach §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB im Rathaus der 
Stadt Schiltach, Marktplatz 6, 77761 Schiltach werktags 
während der üblichen Öffnungszeiten, zur Einsichtnahme 
bereitgestellt. Dabei wird Gelegenheit zur Äußerung und 
zur Erörterung der Planung gegeben. 
Während der oben genannten Frist können Stellung-
nahmen abgegeben werden. Dazu bietet sich unter anderem 
die Möglichkeit an, während der Auslegungsfrist die Stel-
lungnahmen im Rathaus der Stadt Schiltach schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift vorzubringen oder per 
E-Mail (grumbach@stadt-schiltach.de) oder per Briefpost 
(Stadt Schiltach, Marktplatz 6, 77761 Schiltach) einzurei-
chen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können. 
Des Weiteren weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass im 
beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB von einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von einem 
Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 
Abs. 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informati-
onen verfügbar sind, und von der zusammenfassenden 
Erklärung gemäß § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen wird. 
In Zusammenhang mit dem Datenschutz wird ausdrück-
lich darauf hingewiesen, dass ein Bebauungsplanverfahren 
ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle 
dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentlicher Sitzung 
im Gemeinderat beraten und entschieden werden, sofern 
sich nicht aus der Art der Stellungnahme oder der betrof-
fenen Personen ausdrückliche und offensichtliche 
Einschränkungen ergeben. Die Verarbeitung personenbe-
zogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 
Absatz 1 Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und dem Landes-
datenschutzgesetz (BW LDSG). 



7

Sofern die Stellungnahme ohne Absenderangaben abge-
geben werden, ergeht keine persönliche Mitteilung über 
das Ergebnis der Prüfung. 

Schiltach, 14.03.2024

Bürgermeisteramt 
Thomas Haas
Bürgermeister 

 E-Carsharing in Schiltach  
Seit fast zwei Jahren können registrierte BürgerInnen in 
Schiltach die mobile Freiheit des deer e-Carsharings 
genießen. Mit dem E-Fahrzeug an der Ladestation Am 
Hirschen 2/1, können die KundInnen das Fahrzeug bequem 
per App für einen gewünschten Zeitraum reservieren. Jede 
Fahrt im Stunden-, Tages- oder Wochenend-Tarif kann 
innerhalb des deer Mobilitätnetzes an jeder beliebigen 
Station beginnen und enden. Dank dieses Konzepts sind 
auch Einwegfahrten ohne Probleme möglich, das eigene 
Auto kann zuhause bleiben und die Umwelt wird auch 
noch geschont. Die sichere Reichweite für die nachkom-
menden KundInnen ist dabei stets gewährleistet, ebenso 
wie ein sicherer Parkplatz an der Ladesäule ohne Zusatz-
kosten. 
Wir freuen uns, dass wir mit der Ladestation und dem 
e-Carsharing der deer ein nachhaltiges Mobilitätsangebot 
in Schiltach geschaffen haben, was die Lebens- und 
Aufenthaltsqualität in der Gemeinde weiter steigert. 
Der CO2-Ausstoß wird reduziert und ein wichtiger Beitrag 
zum Klimaschutz geleistet. Außerdem wird die Ladesäule 
vom deer Schwesterunternehmen schwarzwald energy mit 
Ökostrom aus 100% Wasserkraft beliefert. 

Registrierung: 
Die kostenlose Registrierung erfolgt über die „deer ecar-
sharing“ App oder über das Buchungsportal www.deer-
carsharing.de/registrieren. Nach Verifizierung des Führer-
scheins wird die Nutzung freigeschaltet. Die Bedienung 
der Fahrzeuge läuft anschließend über die App. Service: 
Mit einem umfassenden Service steht das Team der deer 
den KundInnen bei jeder Frage telefonisch (07051 1300-
120) sowie per Mail (carsharing@deer-mobility.de) zur 
Verfügung und begleitet sie partnerschaftlich. 

Wir freuen uns, wenn das nachhaltige Mobilitätsangebot 
von den BürgerInnen intensiv genutzt wird. 

Ladestation auf dem Parkplatz  
des Edeka-Marktes 

Auf dem Parkplatz des Edeka-Marktes, in sehr guter Lage 
zu den örtlichen Einkaufsmärkten und den Sportanlagen, 
steht Ihnen eine weitere Ladestation in Schiltach zur 
Verfügung.   
Zum Normalladepunkt, an dem mit bis zu 22 kW mit 
Wechselstrom geladen werden kann, besteht an dieser 
Ladestation auch die Möglichkeit der Schnellaufladung 
mit einer maximalen Ladeleistung von 50 kW.  
Zum Laden des Elektrofahrzeugs gibt es folgende Möglich-
keiten: Für das Ad-hoc-Laden ist der QR-Code am Lade-
punkt mit dem Smartphone einzuscannen, persönliche 
Daten zu ergänzen und die gewünschte Zahlungsart anzu-
geben. Danach kann der Ladevorgang direkt gestartet und 
abgerechnet werden. Nutzer können jedoch auch eine 
beliebige RFID-Ladekarte oder Smartphone-App eines 
Partners aus dem europaweiten Roaming-Netzwerk 
Hubject/Intercharge nutzen. 
Wir freuen uns sehr, dass mit dieser weiteren Ladestation 
und auch der ersten Möglichkeit der Schnellaufladung 
lokale und externe Kunden ihre E-Fahrzeuge laden können 
und somit maßgeblich zur CO2-Reduzierung beitragen. 

 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt der jeden 
Donnerstag ab 08.00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. 
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Abfalltermine Schiltach

Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
vierwöchiger Abholung ist am Montag, 
18. März 2024, bei achtwöchiger Abfuhr ist 
sie am Montag, 29. April 2024. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am  Freitag, 
22. März 2024 geleert. 
  
Die Biotonne wird erst am Freitag, 22. März 2024 
geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Freitag, 15. März 2024 abge-
holt. 

Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
  
Bis 16. November 2024 kann jeden Samstag zwischen 
13.00 und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz 
„Brühl“ (gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) 
angeliefert werden. 

Diese Woche aktuell im Jugendtreff 
Der Jugendtreff hat wie gewohnt dienstags und mittwochs 
geöffnet. Aufgeteilt in drei Räume, stehen den Besucher/
innen Billard, Darts, Airhockey, Tischkicker, Bücher, Brett-
spiele und eine Playstation zur Verfügung. An der Jugend-
trefftheke gibt es für wenig Geld Snacks, Süßes und 
Getränke. Ein offener Treff mit Angeboten, bei denen 
jede/r mitmachen darf, aber nicht muss. 
  
Das Programm für nächste Woche: 
  
Dienstag, 19.03.2024  16.30 bis 18 Uhr offener Kinder-

treff für alle Grundschulkinder 
mit offener Kinderwerkstatt. Wir 
backen Osterhasen. 

 
    18.30 Uhr Besprechung Kinder-

treffteam 
 
Mittwoch, 20.03.2024  16 bis 18.30 Uhr Treff ab 4 für 

Kinder und Jugendliche ab 
Klasse 4 (also auch 5., 6., 7.Klassen 
der weiterführenden Schulen). In 
der Werkstatt können Stoffbeutel 
bemalt werden. 

  
    18.30 bis 20 Uhr offener Jungs-

treff für alle Jungs ab Klasse 4 

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 
16:00 Uhr 
Freitag:  09:00 – 12:00 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Winterpause 
  
Schüttesägemuseum 
Winterpause 
  
Apothekenmuseum 
Winterpause 
  
  
Hansgrohe Aquademie 
Showerworld 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
Anmeldung unter 07836 51-3272 
Ausstellung 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
  
  
  
Samstag, 16. März 
Arbeitskreis Sauberes Schiltach 
Flur- und Bachputzede 
Schiltach und Lehengericht 
  
Sonntag, 17. März, 14:30 Uhr 
Stadt- und Feuerwehrkapelle Schiltach 
Jugendvorspiel 
Johannes-Saal 
  
Montag, 18. März, 20:15 Uhr 
VHS Schiltach/Schenkenzell 
Online-Vortrag: Aus Prinzip dagegen! Mein Kind sagt zu 
allem „Nein!“ 
Online 

Fundsachen

Skateboard 
Fundort: An den Gärten 
  
Hundejacke 
Fundort: Bushaltestelle gegenüber der Apotheke 
  
kleines Mäppchen 
Fundort: Schüttesage Museum 
  
Sonnenbrille 
Fundort: Volksbank 
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Vereinsmitteilungen

BUW
Der Bund unabhängiger Wähler Schiltach, BuW lädt ein 
zu seiner Aufstellungsveranstaltung am Dienstag, den 
19.03.24 um 19.30 Uhr im Gasthof Pflug. Eingeladen sind 
alle Freunde, Anhänger und Ehemalige unserer Liste. Aber 
auch interessierte Gäste sind gerne willkommen. Bei 
diesem Treffen werden wir unsere Kandidaten für die 
Kommunalwahl am 09.06.2024 wählen und offiziell nomi-
nieren. Mehr Infos zur Kommunalwahl findet sich unter 
https://www.kommunalwahl-bw.de/. Wir machen erste 
Bilder und sprechen über zentrale Themen, Gestaltung 
unserer Homepage buw-schiltach.de sowie unseren 
Infoflyer.

FWV
Freie Wähler setzen Schwerpunkte für Gemeinderatsarbeit 

Welche Schwerpunkte wollen die Freien Wähler in Zukunft 
setzen? war eine der Fragen, mit denen sich die Freien 
Wähler bei ihrer jüngsten Sitzung im Landgasthof „Aich-
halder Mühle“ beschäftigten. Themen wie ein langfristiges 
Gesamtkonzept zur Stadtentwicklung, die Anliegen der 
Bürgerinnen und Bürger im Ortsteil Lehengericht, die 
Förderung der Gastronomie, die Unterstützung der wich-
tigen Vereinsarbeit, die Schaffung von bezahlbarem Wohn-
raum, die Förderung von Kunst- und Kulturangeboten und 
weitere kommunale Aufgaben wurden von den anwe-
senden Gästen und Gemeinderäten diskutiert. Die Ideen 
werden nun in ein Programm der Freien Wähler einfließen, 
das sie auf ihrem Flyer zur Gemeinderatswahl vorstellen 
wollen. Die bisherigen Gemeinderäte Jaqueline Stehle, 

Jürgen Haberer, Michael Pflüger, Axel Rombach und Armin 
Zwick stellen sich am 9. Juni 2024 erneut zur Wahl. Weitere 
sehr interessante Kandidatinnen und Kandidaten haben 
ihr Interesse bekundet, wobei sich die Fraktion über mehr 
weibliche Mitstreiterinnen freuen würde. Die Aufstel-
lungsversammlung für die Gemeinderatswahl wurde auf 
Montag, den 25. März um 19:00 Uhr im Café-Bistro Zwixx 
terminiert. Wer Fragen zur Gemeinderatswahl und den 
Freien Wählern Schiltach/Lehengericht hat, kann sich 
gerne an den Fraktionsvorsitzenden Axel Rombach 
(axel.rombach@kabelbw.de) wenden. 

Gewerbe- und Verkehrsverein
Schiltach

Umzug und Neueröffnung „Beauty by Carvelli“ 
Am Samstag war der Vorstand vom Gewerbeverein Schil-
tach zur Eröffnung in den neuen Räumen von Martina 
Carvelli und ihrem Team in der Hauptstraße 18 / Volks-
bank-Gebäude. 
Jürgen Haberer und Michael Harter freuten sich über die 
Expansion der agilen Unternehmerin und gratulierten 
zum gelungenen Umbau. Bei einem Rundgang konnten 
sich die beiden selbst einen Eindruck von den großzügigen 
Räumlichkeiten verschaffen. Es herrschte reger Betrieb 
und bei einem Glas Sekt wünschten die beiden für die 
zukünftige Entwicklung weiterhin viel Erfolg und stets 
zufriedene Kunden. 

Bild v.l: 
Michael Harter 
Martina Carvelli 
Jürgen Haberer 

Imkerverein
Schiltach-Lehengericht

Imkerverein Schiltach-Lehengericht 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

  
Der Imkerverein Schiltach/Lehengericht lädt zur  

Jahreshauptversammlung 2022/2023 
am 22.März um 19.00 Uhr 

im Gasthaus Pflug ein 
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Tagesordnung
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Totenehrung
3. Verlesen des Vorjahresprotokolls
4. Bericht des Vorstandes
5. Kassenbericht
6. Prüfungsergebnis durch die Kassenprüfer
7. Bericht des Zuchtwarts
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen
10. Ehrungen
11. Grußworte
12. Vorschau auf 2024
13. Wünsche und Anträge

Fastenessen „kommt mir in die Tüte“ 
  
Seit Beginn der Fastenzeit können Sie bei uns im Welt-
laden ein „Fastenessen in der Tüte“ gegen eine Spende von 
mindestens 10 Euro bekommen. In der Tüte finden Sie ein 
Rezept „Freekeh mit gebratenem Gemüse“ und einige 
Zutaten dazu. Wir haben auch noch ein paar weitere 
Vorschläge für die Verwendung von Freekeh beigefügt. Das 
Weizenprodukt kommt aus Palästina und ähnelt dem bei 
uns bekannten Grünkern aus Dinkel. 
  
Der Weltladen stiftet den Inhalt der Tüten, so dass Ihre 
Spende in voller Höhe Menschen in den Kriegsgebieten in 
Gaza und in der Ukraine zugutekommen wird. Die Aktion 
führen wir bis Ostern weiter, falls der Vorrat solange reicht. 
Eine solche Tüte kann übrigens ein sinnvolles Osterge-
schenk sein. Wir freuen uns über Ihr Interesse und sagen 
allen, die schon zugegriffen und gespendet haben „Danke“. 

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Rückblick Aktivenversammlung: 
Am vergangenen Freitag lud die NZ ihre Mitglieder zur 
Aktivenversammlung ein. 
In der sehr gut gefüllten Zunftstube, dankte ZM Stefan 
Wolber in erster Linie den Mitgliedern für Ihren enorm 
hohen Arbeitseinsatz während der Fasnet und das gute 
Miteinander untereinander, sowie auch mit den anderen 
Narren aus dem Gremium in Schiltach. Natürlich gibt es 
auch Spannungen, er bat aber um Toleranz. Rundum war 
es eine gelungene Fasnet, besonders zu erwähnen waren 
die vielen aktiven Lehensfrauen und der Narrensamen. 
Alle klatschten Beifall und jeder freute sich auf das Jahr 
2025. 
Desweitern war das Jubiläum „75 Jahre“ Narrenzunft 
Schiltach 2025 ein Thema. Nach vielen Überlegungen, 
wird am Samstag, 11.01.25 ein Fackelumzug und Jubi-
läums Abend in der Friedrich-Grohe Halle mit LIve Band 
stattfinden und ein Barzelt mit DJ auf dem Parkplatz der 
Halle stehen. Erstmals können sich die Zünfte auf unserer 
Homepage anmelden. 

Danach wurden die anstehenden Termine der Zunft 
besprochen:
- 16.03.24 Bachputzede 
- 28.04.24  Kreativmarkt ab 11:00 Uhr Zunftstube 

geöffnet. 
- 09.-12.05.24  150 Jahre Stadtkapelle Schiltach Arbeits-

einsatz 
- 15.06.24  Ausflug NZ „Winetasting“ bei Wild in 

Gengenbach
- 26.07.24 Cocktailparty in der ZS 
- August Sommerferienprogramm 
- 07.09.24 NZ Grillfest bei Peggy 
- 20.10.24  Bauernmarkt ab 11:00 Uhr Zunftstube 

geöffnet. 
- 11.11.24 Generalversammlung Schützenhaus 
- 06.12.24 Schiltacher Advent 
 Marktstand vor der Zunftstube. 
- 11.01.25 75 Jahre Narrenzunft Schiltach  
Danach beschloß ZM Stefan Wolber mit einem kräftigen 
Narri- Narro die Sitzung. Dem gemütlichen Beisammen-
sein stand nun nichts mehr im Wege.

Schuhu-Hexen ’86 
Hinterlehengericht e.V.

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-

schiltach.de

Narrenverein 
Egehaddel e. V.

 Schiltach

Fiechtewaldt- 
Hexen ´11

Förderverein „Fasnet im Flößerstädtle“: 
Am Freitag, 26.04.24 um 19 Uhr laden wir herzlich zur 
Vollversammlung in die Zunftstube ein. 
Wir freuen uns auf Euch. 
Euer Fasnetsgremium 

Obst- und Gartenbauverein
Schiltach und Umgebung

Stammtisch
Der Obst- und Gartenbauverein trifft sich am Freitag, 22. 
März in Schenkenzell auf dem Rinkenbachhof zum 
Stammtisch, Anmeldung erforderlich bis Mittwoch bei 
Sonja Walter wegen Platzreservierung und Fahrgemein-
schaften. 
  
 
Obstbäume richtig schneiden 
Zu einem Obstbaum-Schneidekurs mit Obst und Garten-
fachwart Hans-Peter Walter, lädt der Obst- und Garten-
bauverein Schiltach alle Interessierten Obstbaum-Besitzer 
und Hobbygärtner ein. Vom Erziehungsschnitt am Jung-
baum bis hin zum Verjüngungsschnitt an alten Obst-
bäumen werden die verschiedenen Schnittmaßnahmen 
erklärt und gezeigt. 
Das richtige Werkzeug, die Entwicklungsphasen der 
Bäume, Wachstumsgesetze, Erziehungsformen und die 
häufigsten Schnittfehler sind weitere Punkte die beim 
Kurs aufgezeigt werden. 
Der Kurs ist für alle Teilnehmer kostenlos, Treffpunkt am 
Samstag 23. März um 14 Uhr in Schiltach auf dem Schloss-
berg im Garten von Familie Walter. 
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Fit durch den Winter 
Dienstag, 19.03.2024 
Der Skiclub lädt von 18:30 bis 19:45 Uhr letztmals in 
dieser Wintersportsaison in die Friedrich-Grohe-Halle zur 
Fitnessgymnastik ein. Im Anschluss geht es zum traditio-
nellen Wurstsalatessen ins Gasthaus „Waldblick“ nach 
Schenkenzell. 

Skivergnügen im Ötztal 
Die diesjährige Skisafari des Skiclubs versprach von 
Anfang an unvergessliche Momente, und das Versprechen 
wurde mehr als erfüllt. Unter der Leitung von Wolfram 
Hils erlebten die 25 Teilnehmer drei herrliche Wintersport-
tage im Ötztal. Der Auftakt im renommierten Skigebiet 
von Sölden hätte nicht besser sein können. Bei strahlendem 
Sonnenschein und perfekten Pistenbedingungen tauchten 
die Skibegeisterten in ein Abenteuer ein, das den Höhe-
punkt und zugleich den Abschluss der Wintersportsaison 
markierte. Doch wie das Wetter oft spielt, hielt der nächste 
Tag eine Überraschung bereit. Angesichts der schlechten 
Prognosen mit Nebel und Schneefall entschied Wolfram 
Hils in Absprache mit den Teilnehmern, dass ein Ausflug 
ins Familienskigebiet Kühtai-Hochoetz die bessere Wahl 
wäre, und das sollte sich als goldrichtig erweisen. Die 
Sonne begleitete die Gruppe an allen drei Tagen, durch-
brochen nur von gelegentlichem Nebel oder leichtem 
Schneefall. In Kühtai-Hochoetz fanden die Skifahrer opti-
male Bedingungen vor und genossen das Skivergnügen in 
vollen Zügen. Da auch am dritten Tag starker Wind ange-
kündigt war, entschied sich das Organisationsteam für 
eine erneute Fahrt ins bewährte Kühtai-Hochoetz. Die 
Abwechslung auf den Pisten und die sportlichen Heraus-
forderungen sorgten für ungetrübte Freude bei allen Teil-
nehmern. Doch nicht nur sportlich, sondern auch gesellig 
wurde es. Abendliche Partys organisiert vom Skiclubteam 
und gemütliche Runden im Hotel „Explorer“ in Umhausen 
ließen die Tage gebührend ausklingen. Wolfram Hils, 
Vorsitzender des Skiclubs, hatte die Ausfahrt hervorra-
gend geplant, sodass alle Teilnehmer glücklich und 
zufrieden die Heimreise antraten. Die Erinnerungen an 
diese unvergesslichen Tage im Ötztal werden noch lange in 
den Köpfen der Teilnehmer nachklingen, und die Hoffnung 
auf eine Wiederholung in der kommenden Wintersport-
saison ist groß. 

 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Arbeitssieg der SpVgg Schiltach  
Kreisliga A Süd 
SpVgg Schiltach - SG Dörlinbach-Schweighausen 1:0 

Die SpVgg Schiltach gewann am Sonntag knapp mit 1:0 
gegen den Tabellenletzten aus Dörlinbach-Schweighausen. 
Die Zuschauer sahen in der ersten Hälfte ein ans Wetter 
angepasstes mäßiges Fussballspiel, mit mehr Spielanteilen 
der Gäste. Zwar hatte die SpVgg Schiltach nach einer 
MInute eine gute Auftaktchance durch Maurice Manegold, 
kam danach jedoch nicht gut ins Spiel. EIne weitere 
Chance durch Daniel Schmider in der 20. Minute blieb die 
beste im ersten Durchgang für die Hausherren. Sein satter 
Kopfball ging knapp über das Lattenkreuz. Die Gäste bis 
dahin zwar mit mehr Ballbesitz, kamen aber nach einer 
halben Stunde zur ersten nennenswerten Torchance. Der 
Angreifer der Gäste allein im eins gegen eins gegen Marcel 
Schmid im Schiltacher Kasten. Dieser wehrte die Chance 
zur Ecke ab, aus der nichts resultierte. Schiltach im ersten 
Durchgang mit noch einer gefährlichen Strafraumaktion 
wenige Minuten vor dem Pausenpfiff. Unübersichtliches 
Gestochere nahe dem Elfmeterpunkt. Ein Abschluss blieb 
aber glücklos. Nach dem Seitenwechsel zeigte die Spiel-
vereinigung ein anderes Gesicht. Übernahm das Kommando 
und drängte die SG weit in die eigene Hälfte. In der 60. 
Minute ging ein Kopfball von Daniel Schmider wenige 
Zentimeter am Pfosten vorbei. Im Anschluss eine starke 
Drangphase der SVS mit einigen Halbchancen. In diese 
Phase die bis dahin größte Chance für die Gäste in Halb-
zeit zwei. Über Außen wurde der Ball ins Zentrum gespielt. 
Der Angreifer allerdings zu ungenau setzte den Abschluss 
links neben den Pfosten. In der 70. Minute hätte ein Pres-
schlag von Manegold und einem Verteidiger der Gäste 
beinahe den Weg ins Tor gefunden, doch zur Enttäuschung 
der Schiltacher Anhänger ging er knapp am Kasten vorbei. 
Schiltach erhöhte fortan weiter den Druck. In der 72. 
Minute wurde eine Hereingabe von Peter Datz zur gefähr-
lichen Torchance, die am Pfosten scheiterte. Zwei Minuten 
darauf erneut Datz mit einem Fernschuss ans Aluminium. 
In der 75. Minute dann der nun verdiente Führungstreffer. 
Ergün Gürkan legte sich den Ball höhe der Mittellinie weit 
vor. Mit viel Tempo flankte er von der Grundlinie rein in 
den Sechszehner. Dort fand diese drei Mann. Finn Harter 
nahm sich ein Herz und netzte das Leder zum 1:0 ein. In 
der 85. hätte der Hinterkopf des SVS Verteidigers zur 
Torvorlage für die SG Dörlinbach/Schweighausen werden 
können, doch der Stürmer der Gäste verfehlte das Ziel um 
wenige Zentimeter.
Die letzten Spielminuten spielte Schiltach die Partie clever 
zu Ende, und behielt so die drei Punkte zuhause. Aufgrund 
der Chancen in der zweiten Hälfte geht der Sieg in 
Ordnung. Ein wichtiger Sieg, denn nun hat die SpVgg 
Schiltach drei Auswärtspartien vor der Brust. 

Kreisliga B 
SpVgg Schiltach II - SG Dörlinbach/Schweighausen II 3:1 
Toller Heimerfolg der Zweiten. Nach dem 1:1 kurz vor der 
Pause durch den Treffer von Leon Aubermann, konnte man 
in der 2.Hälfte durch die Tore von Sebastian Werth und 
Marvin Stegerer am Ende verdient mit 3:1 gewinnen. 
Revange gelungen. 
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Vorschau: 
So 17.03.24, 12.45Uhr, SV Oberharmersbach II - SpVgg 
Schiltach II  
Die Zweite reist zum Tabellennacharn ins Harmersbachtal. 
Mit vier Punkten Rückstand auf die Plätze 6 und 7 sollte 
man hier schon punkten, um den Anschluss im Mittelfeld 
der Tabelle halten zu können. 
  
So 17.03.24, 15.00Uhr, SpVgg Schiltach – SG Dörlinbach/
Schweghausen  
Durch den Arbeitssieg am Sonntag konnte man wichtige 
drei Zähler einfahren. Zudem hat man nun endlich mal 
„zu null“ gespielt. Ein für uns ungewöhnlich normales 
Fußballergebnis“, schmunzelt Mathias Stehle. Nun hat man 
ein gesundes Polster auf den 14. SV Hausach. Noch vorne 
hat man nun drei (!) Punkte Rückstand auf Platz 5. Doch 
das Spiel in Oberharmersbach ist ein „6Punkte- Spiel“, mit 
besserer Ausgangssituation für die SpVgg. Die Trainer 
Mathias Stehle und Patrick Schöttle erwarten:„Beide 
Mannschaften wollen sich nach hinten Luft verschaffen 
und versuchen ins obere Mittelfeld der Tabelle zu gelangen. 
Es wird ein umkäpftes Spiel geben.“ Für Schiltach gibt es 
noch weitere positive Vorzeichen. Kapitän Leon Auber-
mann und Torjäger Jan Adler stoßen wieder zur Mann-
schaft dazu. Timo Schmidt fällt verletzt leider noch weiter 
aus. 
  
Jugend 
  
A-Jugend (Bezirksfreundschaftsspiele) 
  
C-Jugend (Bezirksfreundschaftsspiele) 
Mi 06.03.24, SG Wolfach – SG Kaltbrunn  3:2    
Sa 09.03.24, SG Mahlberg – SG Kaltbrunn  4:4   

Tore: Jannik Wolber, Noel Wöhrle (2), Marvin Bühler 
  
A-Jugend (Bezirksfreundschaftsspiele) 
Mi 06.03.24, SG Schiltach – FV Tennenbronn  4:3  

Tore: Niklas Schoch, Lauri Harter (2), Thorin Wagner 
Sa 09.03.24, Steinach – SG Schiltach  3:2  
 Tore: Oliver Milewski   
  
  
-Jugend - Vorschau- 
  
C-Jugend (Bezirksfreundschaftsspiele) 
Sa 16.03.24, 12.30h, SG Kaltbrunn – FV Sulz 
  
  
Damen 
  
Bezirksfreundschaftsspiel 
Sa 09.03.24, SG Kirnbach/Schiltach/Wolfach - 
  SpVgg Leidringen  2:4 
  
  
AH - Freizeitgruppe 
  
Am Freitag, 15. März 2024, findet der nächste Abendtreff 
der AH-Freizeittruppe der SpVgg 1926 Schiltach e.V. statt. 
Ziel ist die „Holzebene“ auf dem Höhenrücken über 
Schenkenzell mit wunderbarem Blick ins Kinzigtal. Treff-
punkt zum Abmarsch ist um 17:00 Uhr bei der Grund-
schule auf dem Hoffeld in Schiltach. Von dort aus führt die 
Strecke vorbei an der Grundschule, über den Kaibachweg 
und Kaibach, dann hoch zur Ziegelstatt und über den 
Tannengrundweg, Oberer Tannengrund, am früheren Fest-
platz des Bienenfestes hoch zur „Holzebene“. Dort wird 
man die Gastfreundschaft von Familie Spörl gerne in 
Anspruch zu nehmen. 
Anmeldungen wegen der Platzreservierung bitte an Achim 
Hoffmann über E-Mail hoffmann.schiltach@hotmail.de 
oder über die WhatsApp-Gruppe der AH-Freizeitgruppe. 

Über 100 Teilnehmer angekündigt: 
Flur- und Bachputzete ...am 16. März 2024 
  
Am Samstag, 16. März 2024, ist wie auch im vergangenen 
Jahr wieder eine Bach-/Umweltputztete der Organisa-
toren „Sauberes Schiltach“ geplant. Wir haben hier vor 
allem bei den Jugendspielern und deren Elter eine imense 
Zustimmung erhalten. Insgesamt unterstützen diese 
Aktion seitens der SpVgg Schiltach etwas mehr als 100 
Leute. 
  

Vielen Dank bereits im Voraus. 
  
Gemeinsamer Start ist 9.00 Uhr am Sportplatz. Falls 
vorhanden bitte Eimer, Handschuhe und Greifzangen 
mitbringen. 

Stadt- und Feuerwehrkapelle
Schiltach e. V.
www.stadtkapelle-schiltach.de

17. MÄRZ

VORSPIEL-

NACHMITTAG

um 14.30 Uhr im Pfarrsaal St. Johannes

Vorspiel- und Schnuppernachmittag sowie

Auftritt der Jugendkapelle Schiltach / Schenkenzell

mit Getränken, Kaffee und Kuchen

Veranstalter: Stadt- und Feuerwehrkapelle Schiltach e.V.

09.-12.
MAI 2024

STADTKAPELLESCHILTACH

#MUJU2024
WWW.STADTKAPELLE-SCHILTACH.DE

DAS MUSIK-JUBILÄUMIN SCHILTACH

wir feiern.

Wir machen Musik

- Einladung zum Schnuppernachmittag - 
  
Die Stadt- und Feuerwehrkapelle Schiltach veranstaltet 
am Sonntag, dem 17. März 2024 um 14.30 Uhr einen 
Schnupper- und Vorspielnachmittag im Pfarrsaal St. 
Johannes. Musikschüler werden dabei einzeln oder in 
kleinen Gruppen Musikstücke aus ihrer Ausbildung 
vortragen. Die Jugendkapelle Schiltach / Schenkenzell 
möchte mit ihrem Auftritt zeigen, wieviel Spaß und Freude 
das gemeinsame Musizieren von Jugendlichen bereiten kann.
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Während dieser Veranstaltung haben Eltern von Musik-
schülern die Möglichkeit mit Musiklehrern und Vereins-
vertretern zu sprechen. Eltern, Kinder und Jugendliche 
können sich außerdem ganz unverbindlich über die musi-
kalische Ausbildung bei der Stadt- und Feuerwehrkapelle 
informieren. Mitglieder der Kapelle werden vor Ort sein, 
um Instrumente zu erklären und auftretende Fragen zu 
beantworten. 
Neben der musikalischen Unterhaltung ist für eine kleine 
Bewirtung mit Kaffee und Kuchen sowie Getränken 
gesorgt. Bei freiem Eintritt sind Alle, die sich für die musi-
kalische Ausbildung bei der Stadtkapelle interessieren, zu 
diesem Schnupper- und Vorspielnachmittag recht herzlich 
eingeladen. 

TTC  Schiltach 2010 e.V.

Tischtennis Bezirk Oberer Neckar 
  
Kreisliga Gr.1 
TTC Schiltach :TTC Sulgen II 7:9 
Nach den Doppeln ging der TTC Schiltach mit 2:1 in 
Führung. Jarczyk/Harter gewannen ihr Spiel in fünf 
Sätzen mit nur zwei Punkten Unterschied. Kernberger/
Mosmann waren mit mit 3:1 erfolgreich, während Scherber/
Janouch gegen das Doppel eins mit 1:3 verloren. 
Dennie Jarczyk und Frank Scherber verloren ihre Einzel 
jeweils in 0:3 Sätzen. Als Simon Harter sein Spiel in 1:3 
Sätzen verlor, ging Sulgen mit 4:2 in Führung. Martin 
Kernberger verkürzte mit einem Fünfsatz-Sieg auf 3:4.Im 
hinteren Paarkreuz gingen Uwe Janouch und Elias 
Mosmann leer aus und Sulgen erhöhte auf 3:6. 
Im zweiten Durchgang gewann Dennie Jarczyk gegen die 
Nummer eins mit 3:0 Sätzen. Frank Scherber verlor auch 
sein zweites Einzel und es stand 4:7. Simon Harter, Martin 
Kernberger und Uwe Janouch gewannen jeweils in 3:1 
Sätzen und sorgten für den überraschenden 7:7 Ausgleich. 
Elias Mosmann verlor in fünf Sätzen und das Schluss-
doppel Jarczyk/Harter verlor glatt in 0:3 Sätzen. So konnte 
der Tabellenführer aus Sulgen in einem umkämpften Spiel 
doch noch beide Punkte mit auf die Heimreise nehmen. 
  
Kreisklasse Gruppe 1 
TTC Schiltach II : Spvgg Dürrenmettstetten II 6:4 
Ganz schön knapp ging es im Spiel gegen den Gast zu. 
Beide Doppel gingen mit 2:3 Sätzen für Schiltach verloren. 
Elias Mosmann erzielte mit einem 3:0 Sieg den Anschluss-
punkt. Axel Weißer und Bernhard Faisst sorgten dann 
jeweils für einen Tischtennis-Krimi den sie jeweils mit 3:2 
gewinnen konnten. 
Helmut Kreuz zog mit 0:3 den Kürzeren und die Partie 
stand 3:3.Elias Mosmann gewann mit 3:0 und Axel Weisser 
verlor mit 1:3. Vor den letzten beiden Spielen stand es so 
4:4.  
Bernhard Faißt gewann mit 3:0 und schließlich besorgte 
Helmut Kreuz mit 3:1 Sätzen den Siegpunkt zum 6:4 für 
Schiltach. 

TTC Schiltach, Trainingszeiten 
  
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 

Am Freitag den 08.03.2024 fand die Jahreshauptversamm-
lung der Trachtengruppe für das Jahr 2023 im Trachten-
raum in Hinterlehengericht statt.
Zu Beginn wurden die Mitglieder durch die Vorsitzende 
Esther Schuler begrüßt. Die Schriftführerin Lisa Schuler 
blickte auf die zahlreichen Termine und Veranstaltungen 
des abgelaufenen Vereinsjahres 2023 zurück. Im Kassenbe-
richt konnte Peter Brand von einem positiven Jahressaldo 
berichten. Hanna Kipp berichtete über die Anschaffung 
neuer Trachten, sowie die zahlreichen Termine zur Herstel-
lung neuer Schäppel und Rosenhüte. Elke Kipp und Bernd 
Roming bestätigten eine ordnungsgemäße Kassenführung. 
Thomas Kipp überbrachte Grüße der Stadt Schiltach und 
entlastete den Vorstand einstimmig. Danach informierte 
Esther Schuler die Anwesenden über jede Menge anste-
hender Termine für das Vereinsjahr 2024.
Im Anschluss ließ man den Abend bei einem gemütlichen 
Beisammensein ausklingen.

 
Die Landfrauen, Ortsbauern und die Trachtengruppe 
treffen sich am kommenden Samstag, den 16.3. um 19 Uhr 
im Gasthaus die Heuwies zu einem gemütlichen Abend. 
Die Vorstände hoffen auf eine rege Teilnahme 

www.tvschiltach.de

TV Schiltach siegt gegen den Tabellenführer 
Das Landesligateam vom TV Schiltach hat sich am vergan-
genen Samstag in einem spannenden Wettkampf gegen den 
Tabellenführer ESV Weil am Rhein mit 257,10 zu 248,65 
durchgesetzt. Das Rennen um den Aufstieg in die Verbands-
liga ist damit weiterhin offen. 
Auf hohem Niveau begann der Wettkampf gegen die Gäste 
aus dem Dreiländereck am Boden. Die Schiltacher haben 
dabei im Vergleich zum vergangenen Wochenende die 
Wertigkeit ihrer Übungen erhöht. Silas Bühler (10,05), Tom 
Nakic (11,00), Konstantin Fastovski (11,20) und Pit Nakic 
(11,90) kamen gegen den ebenfalls stark startenden Tabel-
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lenführer, angeführt von Adam Weider (12,30), nicht zum 
erhofften Auftakterfolg (44,15 zu 44,40). 
Das folgende „Zittergerät“ Pferd wurde seinem Ruf dann 
mehr als gerecht, da sich beide Teams schwer taten und der 
Durchgang von vielen Stürzen geprägt war. Einzig Pit 
Nakic gelang eine fehlerfreie Übung (11,75), was nicht 
ganz zum ersten Gerätesieg für den Gastgeber reichte 
(37,90 zu 38,20). 
Ein erstes größeres Ausrufezeichen gab es an den Ringen 
zu sehen: Eine geschlossene Mannschaftsleistung mit 44,75 
zu 40,00 Punkten bescherte den Flößerstädtern erstmals 
einen größeren Abstand. Diesen egalisierten die Weiler am 
nachfolgenden Gerät aber nahezu mit hochwertigen wie 
sauberen Sprüngen (42,50 zu 46,60). 
Beim Stand von 169,30 zu 169,20 ging es also an die letzten 
zwei Geräte. Ein tadelloser Auftritt am Barren von Denis 
Aliiev (11,25), Manuel do Rosario (11,25), Tom Nakic 
(11,45), Konstantin Fastovski (11,50) und Pit Nakic (Tages-
höchstwert 12,50) lieferte hier bereits eine kleine Vorent-
scheidung, da der ESV deutlich weniger erturnte (46,70 zu 
42,20). Auch am Reck setzte sich der TVS deutlich durch, 
obwohl sich hier auf beiden Seiten die Fehler häuften 
(41,10 zu 37,25). 
Damit ging der Wettkampf mit dem Endergebnis von 
257,10 zu 248,65 (6 zu 6 Gerätepunkte) verdient an den TV 
Schiltach, der auf Platz 3 jetzt punktgleich mit dem neuen 
Tabellenführer WKG Schwarzwald-Baar und dem nun 
Zweitplatzierten ESV Weil am Rhein ist. Sollten diese 
Teams im letzten Vorrundenwettkampf siegreich sein, 
kommt es beim Ligafinale am 23. März in Heidelberg-
Kirchheim zu einer höchst interessanten Konstellation. 
Für die Schiltacher muss am 16. März um 16 Uhr jedoch 
die nächste schwierige Auswärtsaufgabe beim TV Sexau 
gelöst werden, bevor sich die Verantwortlichen weitere 
Gedanken um einen Aufstieg machen können. 

Foto: Pit Nakic 

Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr 
Zumba 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr 
Diese Kurse finden in der Friedrich-Grohe-Halle statt 
  
Donnerstag: Rücken fit 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs 
findet im Fitnessraum der Sporthalle Schiltach / Schen-
kenzell statt 

TV Lauftreff 
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten und 
mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 

Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst 
Biegert 0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp. 
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer. 

Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten 
dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen 
Krischak. 
Info unter Tel. 01704446257 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Vielen Dank!

Vorsicht Hund!
Jede Woche aufs Neue sind Menschen  
unterwegs, damit Sie Ihr Nachrichtenblatt 
erhalten. Freilaufende Hunde können für 
unsere Mitarbeiter eine Gefahr darstellen, 
wenn sich der Brief- 
kasten auf dem  
Privatgelände  
befindet. Der  
Briefkasten  
sollte daher  
möglichst von  
außen zugänglich sein.

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do., 14.03.2024:  Apotheke am Neckar  Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Römer-Apotheke im Medzentrum  Tel.: 07422 - 9 89 41 30  Lauterbacher Str. 18  78713 Schramberg 
Fr., 15.03.2024:  Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
 Kronen-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 28 28  Kirchtorstr. 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Sa., 16.03.2024:  Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66  Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln) 
So. 17.03.2024:  Kur-Apotheke Lauterbach  Tel.: 07422 - 9 59 26 10  Pfarrer-Sieger-Str. 28  78730 Lauterbach 
 Zollhaus-Apotheke Aichhalden  Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden 
Mo., 18.03.2024:  Apotheke Dunningen  Tel.: 07403 - 9 29 60  Hauptstr. 28  78655 Dunningen 
 Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstr. 2  77773 Schenkenzell 
Di., 19.03.2024:  Apotheke am Rathaus Sulz  Tel.: 07454 - 9 58 10  Obere Hauptstr. 1  72172 Sulz am Neckar 
 Hardter Apotheke  Tel.: 07422 - 2 29 71  Schramberger Str. 19  78739 Hardt   
Mi., 20.03.2024:  Apotheke am Alten Rathaus Oberndorf  Tel.: 07423 - 8 68 90  Hauptstr. 10  78727 Oberndorf am Neckar
  Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 24 24 00  Sulgauer Str. 44  78713 Schramberg (Sulgen)

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpfl ege, Behandlungspfl ege, spezielle Krankenpfl ege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pfl egeanleitung für pfl egende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pfl egestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pfl egestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspfl ege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pfl egedienst unterstützt Pfl egebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pfl ege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pfl egedienst (alle Pfl egen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 16-22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der 
Notfallpraxis Offenburg-Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 
12, 77654 Offenburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Öffnungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Amtlicher Teil

Termine und Veranstaltungen 
  
Freitag, 15. März 
Café im Treffpunkt geöffnet 
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden Kaffee, Kuchen, 
Brezeln und Kaltgetränke. Das Ehrenamtlichenteam lädt 
herzlich zum geselligen Beisammensein in die schön deko-
rierten Treffpunkträume ein. 
Die Ausstellung der Künstlergruppe „Forelle blau“ aus 
Schiltach  ist ebenfalls von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, 
Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich in 
den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen.   
  
Sonntag, 17. März 
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Café im Treffpunkt hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Die schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemüt-
liche Atmosphäre, z. B. zur Einkehr beim Sonntagsspazier-
gang. Auf der Speisekarte stehen Kaffee, Kuchen, Tee und 
Kaltgetränke. 
Die Ausstellung der Künstlergruppe „Forelle blau“ aus 
Schiltach  ist ebenfalls von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 

Wer spielt gewinnt…!  im  

Cascadia, Azul, Zooloretto, Keltis, Kingdomino, ...
 – einige „Spiele des Jahres“ kommen auf den Tisch 
Der nächste Spielemittag „Wer spielt gewinnt...!“ findet 
am Sonntag, 17. März statt. Ab 14.30 Uhr stehen dann 
Spiele aller Art auf den Tischen bereit. Das Treffpunkt – 
Team durchstöbert die Schränke und bringt einige „Spiele 
des Jahres“ mit. Gerne können Gäste auch eigene Spiele 
zum Ausprobieren mitbringen, Spielpartner finden sich 
immer. Herzlich willkommen sind alle Spielbegeisterten, 
egal ob allein, als Gruppe oder Familie. Ende des Spiele-
mittags ist um 17.30 Uhr. 
  
Montag, 18. März 
Singen tut gut 
Auch im März lädt das Treffpunkt – Team unter dem Titel 
„Singen tut gut“ zum gemeinsamen Singen ein. Leiter 
Andreas Müller sucht entsprechend der Jahreszeiten die 
Lieder aus und begleitet auf seinem Keyboard die Sänger/
innen. „Singen tut gut“ findet monatlich immer am dritten 
Montag statt. Das nächste „Singen tut gut“ ist am Montag, 
18. März ab 15 Uhr in der Treffpunkt – Stube. Herzlich 
willkommen sind alle, die Freude am Singen haben. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig – wer dabei sein mag kann 
einfach vorbeikommen, dazusitzen und mitsingen. 
  
Mittwoch, 20. März 
Frisch gebackene Waffeln stehen auf der Karte 
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch den 
Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treffpunkt – Stube 
geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch Brezeln, Tee, 

Erst wenn’s fehlt fällt’s auf: 
Jetzt Blutspender werden

Blut wird täglich zur Behandlung von Patientinnen und 
Patienten benötigt.
Es ist nie zu spät für eine gute Tat.

Täglich werden allein in Baden-Württemberg und 
Hessen mehr als 2.700 Blutspenden benötigt.
Patient*innen aller Altersklassen sind auf eine konti-
nuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen.
Vielen Menschen wird erst bewusst wie wichtig eine 
Blutspende ist, wenn sie selbst oder ihr näheres Umfeld 
durch einen Unfall oder eine Erkrankung unmittelbar 
auf Blut angewiesen sind. Das DRK ruft auf: Es ist nie 
zu spät für die erste gute Tat. Jetzt Blutspender*in 
werden.

Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! 
Jeder Typ ist gefragt!

Nächster Termin:

Mittwoch, dem 27.03.2024
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Friedrich-Grohe-Halle, Vor Ebersbach 2
77761 SCHILTACH

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine

Hätte, könnte, sollte – einfach machen!
Blut spenden ist eine der einfachsten und schnellsten 
guten Taten:

„Das DRK bietet täglich zahlreiche Termine in der 
Region an. Wer sich nicht alleine zur ersten Spende 
traut, der motiviert einfach Freunde, Bekannte und/
oder Verwandte zusammen einen Termin zu reservieren.“, 
sagt Eberhard Weck, Pressesprecher des DRK-Blut-
spendedienstes Baden-Württemberg – Hessen.

Blut spenden? So einfach läuft‘s:
1.   Wunschtermin online reservieren und am Tag der 

Spende reichlich (alkoholfrei) trinken
2.   Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalaus-

weises
3.  Ausfüllen des medizinischen Fragebogens
4.   Kurzes, ärztliches Gespräch und eine kleine Labor-

kontrolle
5.   Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut, dauert 

nur 5-10 Minuten
6.  Ruhepause und Snacks im Anschluss an die Spende

Alle Termine und weitere Informationen unter 
www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11.
Bildmaterialien stehen unter 
www.blutspende.de/presse/mediathek zur Verfügung.
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Kaffee und Kaltgetränke auf der Speisekarte.  
Die Ausstellung der Künstlergruppe „Forelle blau“ aus 
Schiltach  ist ebenfalls von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. 
Romane, Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet 
sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern 
und ausleihen. 

Zusammen Stricken 
Sie stricken gerne, aber lieber in Gesellschaft? In der 
Begegnungsstätte Treffpunkt finden Sie Unterstützung 
durch Gleichgesinnte. Jeden ersten und dritten Mittwoch 
im Monat findet ab 15 Uhr der Strick – Treff in der Treff-
punkt – Stube statt. 
Wer Lust hat, in gemütlicher Runde gemeinsam zu Stri-
cken, sich über Fersen, Muster und Maschen auszutau-
schen und vielleicht noch eine Tasse Tee oder Kaffee zu 
trinken, ist herzlich willkommen. 
Der nächste Stricktreff findet am Mittwoch, 20. März ab 15 
Uhr statt. Interessierte können gerne einfach vorbei-
kommen. Stricknadeln und Wolle bitte selber mitbringen. 
  
  
VORSCHAU:  
  

Fahrräder fit für den Frühling machen 
  
In der Treffpunkt – Stube stehen Kaffee und Kuchen bereit, 
während im Mehrzweckraum und in der Werkstatt repa-
riert wird. Beim „Café Kaputt“ steht der ganze Treffpunkt 
offen, dort finden Gäste mit defekten Alltagsgegenständen 
oder kaputter Kleidung Hilfe. Ob Fahrräder, Kleidung, 
Spielzeug oder Haushaltsgeräte – ehrenamtliche Tüftler 
nehmen sich gemeinsam mit den Gästen des Problems an 
und versuchen eine Lösung zu finden. Immer mit dem Ziel: 
Hilfe zur Selbsthilfe, Müllvermeidung und Ressourcen 
sparen. Gerade jetzt im Frühling bietet es sich an, mal 
einen Blick auf die Fahrräder zu werfen. Bei der Besor-
gung von Ersatzteilen unterstützen die Reparateure gerne, 
dann kann die Reparatur beim nächsten Mal beendet 
werden. 
Das nächste „Café Kaputt“ findet, wegen Karfreitag schon 
eine Woche früher, am Freitag, 22. März statt. Zwischen 
14.30 und 17.30 Uhr (letzte Annahme ist um 17 Uhr) steht 
der Treffpunkt offen für (Kaffee-)Gäste mit kaputten 
Alltagsgegenständen. 

 
Bilderbuchkino im 

Bilderbücher ganz GROSS 
  
Wenn Bilderbuchkino auf dem Programm steht, ist im 
Treffpunkt Vorlesen mit Kinoatmosphäre angesagt. Das 
nächste Bilderbuchkino findet am Mittwoch, 27. März von 
16.15 – 17.15 Uhr im Mehrzweckraum des Treffpunkts 
statt. Es hat für Kinder ab fünf Jahren geöffnet.

Vorgelesen wird das Buch «Weil bald Ostern ist» von James 
Krüss (Text). Darin fragt sich Herr Theodor, der Rabe, 
woher die Hasen wohl wissen, dass bald Ostern ist? Dieses 
witzige und frische Ostergedicht ist zauberhaft illustriert 
von Frauke Weldin. 
Nach dem Bilderbuchkino gibt es noch eine kleine Früh-
lingsbastelarbeit für alle Teilnehmer/innen. Der Unko-
stenbeitrag liegt bei einem Euro.
Die Bücherei im Treffpunkt hat zeitgleich geöffnet. Hier 
stehen schöne Bilder - und Kinderbücher für jedes Alter in 
den Regalen. Die Kinder können gerne nach Herzenslust 
schmökern und (gemeinsam mit den Eltern) ausleihen! 

Volkshochschule

Vortrag: Die Große Kreisstadt Schramberg – Der „große 
Nachbar“ der Stadt Schiltach im Mittleren Schwarzwald 
Die Große Kreisstadt Schramberg ist heute eine der bedeu-
tendsten und erfolgreichsten Industriestandorte in der 
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg und der „große 
Nachbar“ der Stadt Schiltach im Mittleren Schwarzwald. 
Die historischen Wurzeln des heutigen Mittelzentrums im 
Landkreis Rottweil sind vielgestaltig: Im Mittelalter 
bestanden im Raum Schramberg zunächst mehrere Adels-
herrschaften, deren Besitzungen in der Mitte des 15. Jahr-
hunderts durch Hans von Rechberg in der „Herrschaft 
Schramberg“ zusammengefasst wurden, die zunächst noch 
reichsunmittelbar und seit 1583 vorderösterreichisch war. 
1547 erhielt sein Nachfolger Rochus Merz von Staffel-
felden für Schramberg das Marktrecht. Von 1648 bis 1805 
war die Herrschaft Schramberg im Besitz der Freiherren 
von Bissingen (seit 1746 Grafen von Bissingen und Nippen-
burg), die bis 1925 in Schramberg ansässig waren. 1820 
begann mit der Gründung einer Steingutfabrik das Zeit-
alter der Industrialisierung, bis weit in das 20. Jahrhun-
dert hinein vor allem von der Uhrenindustrie und Wehr-
technik geprägt. Der Marktflecken wandelte sich zur 
Industriestadt. Aus der Adelsherrschaft und aus dem 
Marktflecken wurde eine Industriestadt, die sich 1939, 
1972 und 2006 auch durch drei Eingemeindungen vergrö-
ßerte (Sulgen, Waldmössingen und Tennenbronn). Der 
Referent Carsten Kohlmann wird als Historiker und 
Kulturwissenschaftler und Leiter des Stadtarchivs und 
Stadtmuseums Schramberg ein stadtgeschichtliches 
Porträt präsentieren und die historischen Berührungs-
punkte zwischen Schramberg und Schiltach aufzeigen. 
Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Historischen Verein 
für Mittelbaden e. V. – Mitgliedergruppe Schiltach/Schen-
kenzell. 
Am Freitag, 22. März um 19.30 Uhr in der Friedrich-Grohe-
Halle, Vor Ebersbach 2 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 15. März. Der Eintritt beträgt 4,- € 
an der Abendkasse. 

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule Schil-
tach-Schenkenzell unter Telefon 07836/5851 (Montag – 
Freitag, 9 – 12 Uhr und Montag – Donnerstag 14 – 16 
Uhr), Fax 585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder 
Internet www.schiltach.de.  
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Vakanzvertreter Pfarrer Dominik Wille 
E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de 
  
  
Vertretung im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen 
Angelegenheiten: 
Pfarrer Markus Luy, Tel. 07836/959514 
  
Donnerstag, 14.03.2024 
09.30 Uhr  Gymnastik für Menschen ab 60 Jahre/Aktion 

7-Wochen-MIT im Martin-Luther-Haus 
17.30 Uhr Jungschar TWELVE/Martin-Luther-Haus 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Martin-Luther-Haus 
  
Freitag, 15.03.2024 
19.00 Uhr Jugendkreis JENGA/Martin-Luther-Haus 
20.30 Uhr JuMix/Martin-Luther-Haus 
  
Samstag, 16.03.2024 
09.00 Uhr  Abfahrt zur Wanderung auf dem Premiumweg 

„Alde Gott“ in Sasbachwalden/Treffpunkt 
Kirche 

  
Sonntag, 17.03.2024 – Judika 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Pfarrerin i. R. 

Dr. Marlene Schwöbel-Hug; gleichzeitig 
Kindergottesdienst; Zoom-Übertragung/
Martin-Luther-Haus 

11.00 Uhr  Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
der Evangelischen Kirchengemeinde Schil-
tach-Schenkenzell e.V./Martin-Luther-Haus 

  
Dienstag, 19.03.2024 
Ab 08.00 Uhr  Kaffee- und Kuchenverkauf des Förderver-

eins beim Josefsmarkt/Schramberger Straße 
09.30 Uhr Krabbelgruppe/Martin-Luther-Haus 
16.00 Uhr  Gottesdienst im Gottlob-Freithaler-Haus/Vor 

Ebersbach 1 
  
Mittwoch, 20.03.2024 
19.30 Uhr Jugendmitarbeiterkreis/Martin-Luther-Haus 
  
     
Vorschau 
Donnerstag, 21.03.2024 
09.30 Uhr  Gymnastik für Menschen ab 60 Jahre/Aktion 

7-Wochen-MIT im Martin-Luther-Haus 
14.30 Uhr  Frauenkreis in Schiltach; Thema: „Kommt 

mit .... nach Tromsö/Norwegen“/Martin-
Luther-Haus 

17.30 Uhr Jungschar TWELVE/Martin-Luther-Haus 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Martin-Luther-Haus 

Samstag, 23.03.2024 
10.00 Uhr  Abfahrt an der Stadtkirche nach Schramberg 

zur 3-Burgen-Wanderung/Aktion 7-Wochen-
MIT 

10.00 Uhr  Jungschar „Lebend’ge Fische“ für Grund-
schulkinder/Martin-Luther-Haus 

  
Sonntag, 24.03.2024 – Palmsonntag 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Prädikant 

Joachim Groß; gleichzeitig Kindergottes-
dienst; Zoom-Übertragung; Bezirkskollekte 
des Diakonischen Werkes für Lebensmittel-
gutscheine für bedürftige Familien/Stadt-
kirche 

12.00 Uhr  Abfahrt zur Mountainbike-Tour an der Stadt-
kirche 

18.00 Uhr  Osterkonzert „Quintessenz Brass meets 
Strings“/Stadtkirche 

  
Mitgliederversammlung des Fördervereins der Evange-
lischen Kirchengemeinde Schiltach-Schenkenzell e.V. 
Der Förderverein der Evangelischen Kirchengemeinde 
Schiltach-Schenkenzell e.V. lädt seine Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung am Sonntag, den 17.03.2024 um 
11 Uhr im Anschluss an den Gottesdienst im Martin-
Luther-Haus in Schiltach ein. Auf der Tagesordnung 
stehen neben dem Bericht des Vorstands und des Schatz-
meisters die Wahlen des 2. Vorsitzenden, des Schriftführers 
und eines Beisitzers. 
Auch Nichtmitglieder und alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, sich an diesem Tag über die Arbeit des Förder-
vereins zu informieren. 
  
Kuchenverkauf des Fördervereins der Evangelischen 
Kirchengemeinde Schiltach-Schenkenzell e.V. 
Herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen beim Stand 
des Fördervereins beim Josefsmarkt am Dienstag, 
19.03.2024 ab 8.00 Uhr beim Fußgängerüberweg in der 
Schramberger Straße. Wir bieten Ihnen eine große Auswahl 
an hausgemachten Kuchen, auch zum Mitnehmen. Herz-
lichen Dank an alle fleißigen Bäcker und Bäckerinnen, die 
dieses Angebot möglich machen. Der Erlös ist für die viel-
fältigen Aufgaben unserer Evangelischen Kirchenge-
meinde bestimmt. 
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Konfis besuchen die Schwarzwaldfarm 
Wie kann ich mein Christsein konkret leben? Wie kann ich 
Verantwortung übernehmen in und für die Schöpfung? 
Unter diesem Thema haben die Konfis die Schwarzwald-
farm in Rötenberg besucht, eine Putenfarm, bei der Nach-
haltigkeit, Kundennähe und Wertschätzung der Schöpfung 
und der Lebensmittel großgeschrieben werden. Zweimal 
im Jahr werden die Puten direkt vor Ort geschlachtet und 
verkauft. Dabei werden die Kunden durch tolle Rezeptvor-
schläge motiviert, nicht nur die Filetstücke mitzunehmen, 
sondern alles zu verwerten. Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei Johannes Heß für die informative Führung und 
weisen Sie gerne darauf hin, dass Sie sich in den nächsten 
zwei Wochen wieder mit qualitativ hochwertigen Wurst- 
und Fleischwaren dort eindecken können. Reservieren Sie 
sich am besten gleich Ihre Pute und vereinbaren Sie einen 
Termin zur Abholung unter: www.schwarzwaldfarm.de. 

7-Wochen-MIT – immer aktuell auf der Homepage 
www.ev-kirche-schiltach.de 
Eine bunte Palette an schönen Aktionen findet sich auf der 
Homepage der Kirchengemeinde – schauen Sie doch mal 
vorbei, sicher findet sich auch etwas, das Sie in der Passi-
onszeit gemeinsam mit anderen unternehmen wollen. 
Manche Veranstaltung kann einfach spontan besucht 
werden, bei anderen ist eine Voranmeldung notwendig. Alles 
ist kostenfrei und soll für jeden und jede zugänglich sein. 
  
Für die Wanderungen am 16.03.2024 in Sasbachwalden 
und am 23.03.2024 in Schramberg, sowie die Mountainbi-
ketour am 24.03.2024 ist eine Anmeldung für die Planung 
hilfreich; Kurzentschlossene sind jederzeit willkommen.

Zur Gymnastik für Menschen ab 60 Jahren wird weiterhin 
jeden Donnerstag ab 9.30 Uhr ins Martin-Luther-Haus 
eingeladen. 
  
Zum Abschluss der Aktion 7-Wochen-MIT wird Künst-
lerin Karla Kreh am Gründonnerstag, 28.03.2024 um 19 
Uhr eine Bildbetrachtung zu „Das letzte Abendmahl“ von 
Leonardo da Vinci anbieten: 

Vortrag von Karla Kreh über „L‘ULTIMA CENA“ – 
DAS ABENDMAHL von LEONRARDO da Vinci. 
Dieses Bild gehört zu den größten und berühmtesten 
Gemälden aller Zeiten bis heute. 
Kein anderes Bild hat eine vergleichbare öffentliche 
Aufmerksamkeit bekommen und kein anderes Bild wurde 
so oft kopiert wie dieses. Bis ins kleinste Detail hat 
Leonardo dieses Bild inhaltlich durchdacht. Leonardo 
brachte neue Maßstäbe der Renaissance in die künstle-
rische Darstellung. Die fundierte thematische Ausarbei-
tung der Szene beim Abendmahl ist unglaublich präzise 
und eindrucksvoll und tiefgründig. 
Als Malerin hat Karla Kreh die Werke von Leonardo und 
vor allem das Abendmahl intensiv studiert. Ihr Interesse 
galt der Malweise, der Technik, dem Bildaufbau und 
inhaltlich der Symbolik dieses tiefgründigen Bildes. 
In ihrem Vortrag, taucht Karla Kreh in die spannende, 
interessante Darstellung ein. 
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Anmeldungen zur Jubelkonfirmation 2024 sind noch 
möglich! 
Am Sonntag 14. April 2024, feiern wir um 10 Uhr in der 
Stadtkirche in Schiltach mit Pfarrer i. R. Herbert Kumpf 
und dem Posaunenchor einen festlichen Gottesdienst, in 
dem wir uns noch einmal an unsere lange zurückliegende 
Konfirmation erinnern möchten. 
Besonders eingeladen zu diesem Gottesdienst sind dieje-
nigen, die vor 50, 60, 65, 70 oder 75 Jahren konfirmiert 
wurden, also 1974, 1964, 1959, 1954 oder 1949. Ihnen wird 
noch einmal Gottes Segen zugesprochen und nicht nur der 
Blick zurück gerichtet, sondern auch nach vorne. 
Selbstverständlich sind auch zugezogene Gemeindeglieder 
herzlich zur Jubelkonfirmation eingeladen. Gerne können 
sich die Vertreter der Jahrgänge im Pfarramt melden und 
die Konfirmationslisten einsehen. Bitte melden Sie sich im 
Pfarramt bis zum 22.03.2024 persönlich oder telefonisch 
Tel. 07836/2044 oder per E-Mail pfarramt@ekisch.de an. 
Wir freuen uns schon heute darauf, mit Ihnen diesen 
Gottesdienst zu feiern. 

Osterkonzert „Quintessenz Brass meets Strings“ 
Beim Konzert am Palmsonntag, 24.03.2024 um 18 Uhr in 
der Evangelischen Stadtkirche in Schiltach von Quintes-
senz-Brass ist dieses Jahr eine ganz besondere Konzert-
paarung zu erleben: 
Die 5 Blechbläser konnten die Geigerin Johanna Wolber 
aus Hardt als Konzertpartnerin gewinnen. 
Johanna ist mehrfache Preisträgerin bei Jugend musiziert 
und hat u.a. einen ersten Bundespreis erzielt. Sie erhielt 
Förderpreise der Musikschule Schramberg, der Kreisspar-
kasse Rottweil und ein Nachwuchspreis vom Schwarz-
wald-Baar-Kreis im Bereich Musik und Gesang. 2021 
wurde sie mit dem Sonderpreis der Deutschen Stiftung 
Musikleben ausgezeichnet. Sie spielt in Schramberg und 
Tübingen im Sinfonieorchester, im Landesjugendorchester 
und seit 2020 ist sie Mitglied des Bundesjugendorchesters. 

Konzertpaarungen mit Solisten, welche man nicht jeden 
Tag zu hören bekommt haben bei Quintessenz-Brass mitt-
lerweile eine lange und gute Tradition. Mal mit Orgel, 
Holzbläser, Marimbaphon, Harfe, Sänger, Schlagzeug oder 
eben dieses Mal mit Violine. Was genau zu hören sein wird 
wollten die 6 Musiker vorab nicht verraten. Ben Round-
tree, Komponist, Arrangeur und Tubist der Gruppe, hat 
speziell für diese Konzertserie sehr spannende Noten 
geschrieben. 
  
Nur so viel: Musikalisch wird wie immer ein sehr weiter 
Bogen gespannt. Die Musiker fühlen sich in vielen Stil-
richtungen zuhause. Ein berühmtes Zitat des franzö-
sischen Schriftstellers Victor Hugo lautet: „Musik drückt 
das aus, was nicht gesagt werden kann und worüber zu 
schweigen unmöglich ist.“ 
In diesem Sinne, seien Sie gespannt auf das was kommt – 
ein echtes Klangerlebnis! 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Sonntag, 17. März 2024 
14.00 Uhr Gottesdienst mit  Georg WeißerHelmut Heitz 
  „Bei Gott ist nichts unmöglich“ (1.Mose 18,14) 
  
Montag, 18. März 2024 
9.00 Uhr  Frauenfrühstück der Freien Gemeinde in 

Alpirsbach 
   „Glücklich ist... wer alles im Griff hat“ mit 

Nicola Vollkammer 
  Begegnungsstätte Krähenbadstr. 4 
  Anmeldung bei Monika Alius (07444 / 956720) 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
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SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 

Gottesdienste vom 16.03. bis 24.03.2024 

Samstag, 16. März – MISEREOR-KOLLEKTE  
17.00 Uhr    St. Cyriak:  Tauffeier für 
   Lorenz Müller 
17.30 Uhr    St. Johannes B.: Hl. Messe, 
   anschl. Helferfest 
18.30 Uhr    St. Cyriak:  Hl. Messe 
  
Sonntag, 17. März  – 5. FASTENSONNTAG 
MISEREOR-KOLLEKTE  
 8.30 Uhr Allerheiligen: Hl. Messe 
 8.30 Uhr St. Marien:  Hl. Messe 
 9.00 Uhr St. Josef:   Hl. Messe zum Patrozi-

nium, anschl. Kirchen-
café 

10.30 Uhr    Allerheiligen:  Tauffeier für 
   Sophie Armbruster 
10.30 Uhr    St. Laurentius: Hl. Messe 
11.45 Uhr    St. Marien:   Tauffeier für 
   Romina Echle 
15.00 Uhr    Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr    St. Roman:  Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr    Mater Dolorosa: Bußandacht 
18.00 Uhr    St. Bartholomäus:  Kirchenkonzert zum  

200- jährigen Jubiläum 
der Trachtenkapelle 

18.00 Uhr    St. Ulrich:  Bußandacht 
18.30 Uhr    St. Laurentius:  Hl. Messe auf Portugie-

sisch 
  
Montag, 18. März  
 St. Jakob:  Hl. Messe entfällt! 
  
Dienstag, 19. März – HL. JOSEF, BRÄUTIGAM DER 
GOTTESMUTTER MARIA  
 7.30 Uhr St. Cyriak:  Schülerwortgottesfeier 
 8.00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
18.30 Uhr    St. Marien:  Hl. Messe 
18.30Uhr St. Ulrich:  Hl. Messe 
  
Mittwoch, 20. März  
 8.00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
18.00 Uhr Allerheiligen: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr    Allerheiligen: Hl. Messe 
    (im Ged. an Josef Schmid 

u. verst. Angeh.) 
18.30 Uhr    St. Cyriak:   Hl. Messe, anschl. stille 

Anbetung bis 19.30 Uhr 
18.30 Uhr    St. Luitgard: Marienfeier 
  
Donnerstag, 21. März  
14.30 Uhr    Allerheiligen:  Kreuzwegandacht des 

Seniorenwerkes 
15.00 Uhr    St. Cyriak:  Kreuzwegandacht 
18.00 Uhr    St. Laurentius: Vesper 
18.30 Uhr    St. Laurentius:  Hl. Messe, anschl. stille 

Anbetung bis 19.30 Uhr 
(Beichtgelegenheit) 

18.30 Uhr    St. Johannes B.: Hl. Messe 
  
Freitag, 22. März – SCHMERZENSFREITAG  
 8.30 Uhr Mater Dolorosa: Beichtgelegenheit 

 9.30 Uhr Mater Dolorosa:  Feierliches Wallfahrtsamt 
mit Festprediger Pfarrer 
Bonaventura Gerner (Zell 
a. H.) und dem Kirchen-
chor 

11.30 Uhr    St. Laurentius:  Schulgottesdienst der 
Realschule 

16.00 Uhr    St. Luitgard:  Eucharistiefeier (Ober-
wolfach) 

18.00 Uhr    St. Laurentius: Vesper 
18.30 Uhr    Mater Dolorosa:  Andacht mit sakramen-

talem Segen, begleitet 
vom Chor „Belcanto“ 

  
Samstag, 23. März  
10.00 Uhr    St. Johannes B.:  Beichtgelegenheit in der 

Seitenkapelle (bis 12.00 
Uhr) 

16.00 Uhr    St. Johannes B.:  Beichtgelegenheit in der 
Seitenkapelle (bis 18.00 
Uhr) 

17.00 Uhr St. Laurentius: Tauffeier für 
   Sofie Dieterle 
18.30 Uhr    St. Marien:  Hl. Messe 
  
Sonntag, 24. März  – PALMSONNTAG VOM LEIDEN DES 
HERRN  
 8.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe, 
   anschl. Kirchencafé 
10.30 Uhr    St. Cyriak:  Hl. Messe 
10.30 Uhr    St. Laurentius:  Palmweihe im Kurgarten, 

anschl. Hl. Messe, anschl. 
Fastenessen 

10.30 Uhr    St. Ulrich:   Hl. Messe als Familien-
gottesdienst 

    (im Ged. an Mechtilde 
Harter u. verst. Angeh. / 
Christian Himmelsbach) 

15.00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 
mit Kreuzwegandacht 

17.00 Uhr    St. Roman:  Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr    St. Laurentius: Kreuzwegandacht 

Termine und Hinweise: 

Schiltach St. Johannes B: 
Dienstag, 19.03.2024 
9.30 Uhr Ökum. Krabbelgruppe – 
  Kontakt: Sonja Bühler, Tel. 0151-70812460 
  
Kirchencafé 
Am Sonntag, 24.03.2024 wird es im Anschluss an den 8.30 
Uhr Gottesdienst in St. Johannes B. Schiltach wieder ein 
Kirchencafé geben – dazu herzliche Einladung! 

Schenkenzell St. Ulrich: 
Montag, 18.03.2024 
9.30 Uhr Krabbelgruppe – 
  Kontakt: Elena Hauer, Tel. 0179-9415003 
19.00 Uhr  Gemeindeteam-Sitzung im Schenkenzeller 

Pfarrhaus 

Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen 
Bußandacht und Beichtgelegenheit 
Am Sonntag, 17. März 2024 findet in St. Ulrich Schenken-
zell um 18.00 Uhr eine Bußandacht statt, zu der die Gläu-
bigen der ganzen Seelsorgeeinheit herzlich eingeladen 
sind. Gelegenheit zum Empfang des Beichtsakramentes 
gibt es am Samstag, 23. März 2024 vormittags von 10.00 
bis 12.00 Uhr und nachmittags von 16.00 bis 18.00 Uhr in 
der Seitenkapelle der Kirche St. Johannes B. in Schiltach. 
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Beichtgelegenheit bei Pater Kames  
Nach telefonischer Absprache kann bei Pater Kames auf 
St. Jakob das Bußsakrament empfangen werden. Tel. 07834 
8685962 
  
  
Erstkommunion 2024 

Unter dem Motto „Du 
gehst mit!“ bereiten sich 
folgende Erstkommunion-
kinder in unserer Seelsor-
geeinheit auf die Erstkom-
munionfeier am Sonntag, 
28.04.2024 in St. Ulrich 
Schenkenzell vor: 
Leni Eßlinger – Melina 
Hauer – Elias Kruck – 
Frida Linhoff – Paul 
Mäntele – Eliano Morra – 
Elisa Mariani – Fabian 
Schorn – Fabio Schulz 
Bei Gottesdiensten, Famili-
entreffen, Kirchenrallye 
und Kreuzweg lernen die 
Kinder Jesus und den 
katholischen Glauben 

besser kennen. Vielen Dank an alle Eltern und Ehrenamt-
lichen, die sich tatkräftig mit einbringen! 
  

Hallo Männer!  
„Wir kommen wieder, denn wir sind Brüder...“ Auch 2024 
ruft der Berg! Die Zugspitze – „Top of Germany“ – ist 
unser Ziel! Die dreitägige Tour findet vom 24. bis 26. 
August statt. Es freut uns sehr, dass unser ehemaliger 
Kooperator Georg Henn die Tour wieder mit geistlichen 
Impulsen begleiten wird! 
Am ersten Tag sind 700 Hm im Aufstieg – vom Olympiasta-
dion Garmisch - Partenkirchen bis zur Reintalangerhütte 
zu bewältigen. (5- 5,5 Std.) 
Am zweiten Tag geht es auf den Zugspitzgipfel und dann 
weiter zur Knorrhütte, wo wir übernachten. (1600 Hm im 
Aufstieg / 900 Hm im Abstieg / 7 Std.) 
Am Tag drei geht es in 2 Std. (750 Hm im Abstieg) zur 
Ehrwalder Alm und dann mit der Seilbahn hinunter nach 
Ehrwald. Von dort mit der Außerfernbahn zurück nach 
Garmisch – Partenkirchen. 
Die Anfahrt erfolgt mit PKW in Fahrgemeinschaften. Die 
Übernachtungskosten mit HP liegen für beide Hütten 
zusammen bei ca. 160.-Euro. Dazu kommen noch die 
Fahrtkosten. 
Zur besseren Planung ist eine Anmeldung bis spätestens 5. 
Mai erforderlich! Max. 15 Teilnehmer. 
Anmeldung und nähere Informationen bei Alexander 
Schmider: av-schmider@gmx.de Tel.: 07834/229595 
  

Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853:  
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / di + do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr 
  
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 
  
Impressum:   Kath. Pfarramt St. Johannes B., 
 Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
 Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854 
 E-Mail: pfarramt@kath-kloster-wittichen.de 
 Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de 
 ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele 
 Tel. 07834-295 (Pfarrbüro Wolfach) 
 E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 

 Pater Paul Kwaang 
 Tel. 07836-96855 
 E-Mail: p.kwaang@kath-wolfach.de 

Sonstiges

Kinzig CleanUp 

Mach mit! 18. –24. März 24 / kinzigcleanup.org

Unterstützt von Teilnehmern der

Zusammen 
machen wir die Ufer 
der Kinzig sauber!
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Jetzt auch
im Frühjahr!

Schulungsreihe für Angehörige von Menschen mit Demenz 
startet im Mai 
  
Die Schulungsreihe „Hilfe beim Helfen“ bietet an sieben 
Terminen vielfältige Informationen rund um das Thema 
Demenz und soll damit Angehörige unterstützen und in 
ihren Kompetenzen stärken. 
  
Die Schulungen finden ab 13. Mai in der Regel 14-tägig 
Dienstag nachmittags von 15.00 bis 17.00 Uhr im Kapu-
ziner, Neutorstr. 4-6 in Rottweil statt. Nur der erste Termin 
am 13. Mai ist an einem Montag Nachmittag. 
Eine Demenzerkrankung stellt Betroffene und ihre Ange-
hörigen vor große Herausforderungen in der alltäglichen 
Lebensgestaltung. Umso wichtiger ist es, sich über das 
Krankheitsbild Demenz, die Auswirkungen auf den Alltag, 
die rechtlichen Aspekte sowie die verschiedenen Entla-
stungsmöglichkeiten zu informieren. 
  
Entwickelt von der Deutschen Alzheimer Gesellschaft 
wird die Schulung in Kooperation mit der Barmer Pflege-
kasse und der Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg 
e.V. für Versicherte aller Krankenkassen kostenlos ange-
boten. 
  
Die Teilnehmer können sich unter fachkundiger Beglei-
tung in einer Gruppe über ihre Erfahrungen austauschen 
und fachlichen Input erhalten. 
  
Interessierte können sich ab sofort beim Pflegestützpunkt 
Rottweil unter 0741 / 244-473 oder natascha.schneider@
landkreis-rottweil.de bei Natascha Schneider anmelden. 
  
Die Teilnahme ist für Versicherte aller Kassen kostenfrei. 
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Hilfe beim Helfen
Unterstützung für pflegende Angehörige von Menschen mit Demenz

Ein Angebot der Pflegekasse bei der 
BARMER Villingen in 
Zusammenarbeit mit der  
Alzheimer Gesellschaft Baden-
Württemberg e. V. 
 
Kurstermine 
13.05., 21.05., 04.06., 18.06., 25.06., 02.07. und 
16.07.2024 
 
Uhrzeit 
15:00 - 17:00 Uhr 
 
Referentinnen und Referent 
Natascha Schneider, Dipl. Sozialarbeiterin (FH), 
Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil 
Beatrice Gaiselmann, Beratungsstelle ADELE 
Oberndorf a. N. 
Engelberd Leib, Betreuungsverein im Landkreis 
Rottweil e. V. 
Carmen Kopf, Beratungsstelle Alter & Technik im 
Landkreis Rottweil 
Birgit Merz, zertifizierte Validationsanwenderin nach 
Naomi Feil 
 
Anmeldung 
Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil, Natascha 
Schneider 
Tel. 0741 244473 
Natascha.Schneider@landkreis-rottweil.de 
 

Die Teilnahme ist für Versicherte aller Kassen kostenfrei.

Ort: Kapuziner              
Neutorstr. 4 - 6                 
78628 Rottweil
anderer 
Veranstaltungsort am 
18.06.2024:
Musterwohnung  
Parktorweg 1                   
78713 Schramberg

www.barmer.de
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Programm – Hilfe beim Helfen

Montag, 13. Mai 2024
Wissenswertes über Demenz
Natascha Schneider, Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil

Dienstag, 21. Mai 2024
Demenz verstehen
Natascha Schneider und Beatrice Gaiselmann, Beratungsstelle ADELE Oberndorf a. N.

Dienstag, 4. Juni 2024
Informationen zur rechtlichen Vorsorge
Engelberd Leib, Betreuungsverein im Landkreis Rottweil e. V.

Dienstag, 18. Juni 2024
Den Alltag leben* (anderer Veranstaltungsort: Musterwohnung, Parktorweg 1, 
78713 Schramberg)
Carmen Kopf, Beratungsstelle Alter & Technik im Landkreis Rottweil

Dienstag, 25. Juni 2024
Herausfordernde Situationen
Birgit Merz, zertifizierte Validationsanwenderin nach Naomi Feil

Dienstag, 2. Juli 2024
Entlastung für Angehörige
Natascha Schneider und Beatrice Gaiselmann

Dienstag, 16. Juli 2024
Pflegeversicherung und Entlastungsangebote
Natascha Schneider

Buchungsplattform für Trekking-Camps öffnet 
Reservierungen im Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord 
und im Nationalpark Schwarzwald ab 15. März online 
möglich 

Bühlertal – Die Online-Buchungsplattform für die Trek-
king-Camps im Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord und 
im Nationalpark Schwarzwald ist ab dem 15. März um 8 
Uhr freigeschaltet. Sie ist unter www.trekking-schwarz-
wald.de aufrufbar. Die achte Trekking-Saison beginnt am 
1. Mai und endet am 31. Oktober. In den Trekking-Camps 
ist es offiziell erlaubt, mit dem Zelt mitten in der Natur zu 
übernachten. Im nördlichen und mittleren Schwarzwald 
gibt es insgesamt zehn Trekking-Camps. 
„Wer die freie Wahl bei Terminen und Standorten haben 
will, sollte schnell buchen“, rät die Projektmanagerin beim 
Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord, Lilli Wahli. „Beson-
ders begehrt sind die Wochenenden und Feiertage sowie 
die Ferienzeiten.“ Sehr viele Trekkerinnen und Trekker 
reservieren gleich am ersten Tag. „Nachdem wir die 
Buchungsplattform im vergangenen Jahr geöffnet haben, 
sind bei uns bereits am ersten Tag rund 1.000 Buchungen 
eingegangen“, berichtet der Geschäftsführer des Natur-
parks Schwarzwald Mitte/Nord, Karl-Heinz Dunker. 
  
Schwarzwald-Trekker kommen auch aus dem Ausland 
Im Schnitt erwandern Trekkerinnen und Trekker ein bis 
zwei Camps, um dort eine Nacht zu verbringen. Die Camps 
locken zwar vor allem Trekkerinnen und Trekker aus 
Baden-Württemberg. Sie kommen aber auch aus anderen 
Regionen Deutschlands, den Niederlanden, Belgien, Fran-
kreich und der Schweiz. Vereinzelt besuchten im vergan-
genen Jahr auch Trekkerinnen und Trekker aus Italien, 
Luxemburg, Großbritannien, Österreich und Polen die 
Camps im Schwarzwald. 
  
Das ist neu in dieser Trekking-Saison 
Es wurden Tourenvorschläge erarbeitet, die die einzelnen 
Trekking-Camps durch attraktive Strecken verbinden. 
Diese sind nicht ausgeschildert. Das Naturpark-Team hat 
die Vorschläge zu Mehrtagestouren zusammengestellt. Von 
zwei- bis acht-Tagestouren ist für jeden etwas dabei. Die 
Start- und Endpunkte sind mit Bus oder Bahn erreichbar. 
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Die Tourenvorschläge gibt es bei Outdooractive oder 
Komoot. Auch über die Trekking-Internetseite www.trek-
king-schwarzwald.de sind die Touren abrufbar: Regionen 
> Nordschwarzwald > Tourenvorschläge. Angepasst 
wurden zudem die An- und Abreisezeiten: Ab 17 Uhr darf 
der Platz nun schon genutzt werden. Auch die Abreise ist 
bis 10 Uhr verlängert worden. Die Platzgebühren pro 
Übernachtung liegen nun bei 15 Euro. Mit der Erhöhung 
um drei Euro im Vergleich zum Vorjahr gleicht Trekking 
Schwarzwald die Kosten an den deutschlandweit üblichen 
Betrag an. Ebenfalls angepasst wurden die Stornobedin-
gungen. Wird die Reservierung am gebuchten Tag storniert, 
fallen Kosten in Höhe des Preises für die erste Übernach-
tung an. 
  
Verhaltensregeln für die Trekking-Camps 
Für die Trekking-Camps gibt es eine Benutzerordnung und 
Verhaltenstipps. Diese sind online unter www.trekking-
schwarzwald.de abrufbar.  Hierzu zählt etwa, dass die 
Trekkerinnen und Trekker ihren Müll wieder mitnehmen 
müssen oder dass ab Waldbrandgefahr Stufe 4 kalte Küche 
angesagt ist. Wichtig ist zudem, dass Trekkerinnen und 
Trekker Rücksicht auf Wildtiere nehmen. Tipps gibt es 
hierzu unter www.bewusstwild.de. 
Werden die Regeln nicht wie vorgeschrieben eingehalten, 
suchen die Ranger und Camp-Betreuer das Gespräch und 
weisen auf die Verbote, die Gefahren und den Schutz der 
Natur hin. „Je nach Verstoß gibt es auch einen Bußgeldbe-
scheid“, sagt Jürgen Neff. Er ist Revierleiter im Baden-
Badener Stadtwald und betreut das Camp Grimbach. 
Dreimal pro Woche schaut er im Camp vorbei. 
 
• Alle Infos zu Trekking Schwarzwald und den einzelnen 

Camps gibt es online unter www.trekking-schwarzwald.
de.

• Tipps und Tricks rund um die Trekking-Camps gibt es 
auch im Naturpark-Blog unter www.naturparkschwarz-
wald.blog, Stichwort „Trekking“. Dort finden sich alle 
wichtigen Infos zu: Vorbereitung, Trekking mit Familie, 
Kalte Outdoorküche bei Waldbrandgefahr, Ausrüstung 
und Rucksack sowie Müllvermeidung.

 

Hintergrund: Trekking Schwarzwald 
Das Projekt Trekking Schwarzwald wurde 2017 gemeinsam 
vom Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord und dem Natio-
nalpark Schwarzwald sowie Forst BW initiiert. Ziel ist es, 
unter Berücksichtigung des Naturschutzes und in Abstim-
mung mit den Waldbesitzerinnen und -besitzern ein Netz-
werk von Trekking-Camps im Schwarzwald zu etablieren. 
So ist das Übernachten in den beiden Schwarzwälder 
Naturparken und im Nationalpark Schwarzwald offiziell 
erlaubt. In der Saison 2020 wurde das Angebot auf den 
Südschwarzwald ausgeweitet. 

Alle Camps liegen abseits von Ortschaften und sind nur zu 
Fuß erreichbar. Sie verfügen über Plätze für bis zu drei 
Zelte à drei Personen, eine Feuerstelle und ein Toiletten-
häuschen. Ausrüstung, Verpflegung und Trinkwasser 
müssen Trekkerinnen und Trekker selbst mitbringen. Pro 
Camp dürfen Trekkerinnen und Trekker maximal eine 
Nacht verbringen. Die Standorte der Camps sind so 
gewählt, dass das nächste Camp innerhalb einer Tagestour 
erreichbar ist. 

Tagesmütter- und Elternverein  
Landkreis Rottweil e.V. 

Kinderbetreuungsplätze sind rar
Der Tagesmütter- und Elternverein Landkreis Rottweil e.V. 
bietet in Kooperation mit dem Jugend- und Versor-
gungsamt Rottweil und dem Landesverband für Kinder-
tagespflege BW ab Dienstag, den 9.April 2024 einen neuen 
Qualifizierungskurs für Kindertagespflegepersonen mit 
insgesamt 300 Unterrichtseinheiten auf Grundlage des 
kompetenzorientierten Qualifizierungshandbuchs (QHB) 
des Deutschen Jugendinstitutes(DJI) in Schramberg an.
Hierfür sind noch einige wenige Restplätze verfügbar!
Haben wir Ihr Interesse geweckt oder haben Sie noch 
Fragen zur Qualifizierung?
Dann melden Sie sich bitte entweder montags, mittwochs 
und freitags von 8.30 h bis 12.00 h unter der Telefonnummer 
07422/992524 (TMV-Schramberg@t-online.de) bei der 
Dienststelle Schramberg oder dienstags, mittwochs und 
donnerstags unter 0741/9423866 (TMV-Rottweil@t-online.
de) in Rottweil, mittwochs unter 07454/9768853 in Sulz 
oder unter 0171/8007150 direkt bei der 1.Vorsitzenden 
Anneliese Bendigkeit, um sich über die Möglichkeit der 
Ausbildung zu informieren! 

Vereinsmitteilungen

Stadtarchivar Carsten Kohlmann präsentiert geschicht-
liches Portrait unserer Nachbarstadt Schramberg  
  
In unserer kleinen Serie stellt der Historiker und Leiter 
des Schramberger Stadtmuseums Carsten Kohlmann 
unsere südliche Nachbarstadt vor. 
  
Im Mittelalter bestanden im Raum Schramberg mehrere 
Adelsherrschaften, die im 15. Jahrhundert zur „Herrschaft 
Schramberg“ zusammengefasst wurden. Seit 1583 war 
Schramberg vorderösterreichisch, 1805 wurde es württem-
bergisch. Mit der Gründung einer Steingutfabrik begann 
1820 das Zeitalter der Industrialisierung, prägend wurden 
bis weit ins 20. Jahrhundert hinein jedoch Uhrenindustrie 
und Wehrtechnik. Der Marktflecken wandelte sich zur 
Industriestadt, die sich zudem durch drei Eingemein-
dungen vergrößerte. Kohlmann wird als Kulturwissen-
schaftler ein stadtgeschichtliches Porträt präsentieren und 
dabei auch die historischen Berührungspunkte mit Schil-
tach aufzeigen. 
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Zu diesem Vortrag am Freitag, den 22. März 2024  laden die 
Vorstandschaft des Historischen Vereins und die Volks-
hochschule herzlich ein. Die Veranstaltung beginnt um 
19.30 Uhr in der Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach. 
Gebühr € 4,-- an der Abendkasse. 
  
Aus organisatorischen Gründen bitten wir möglichst um 
Anmeldung   bis Freitag, 15. März 2024. Diese nimmt die 
VHS Schiltach-Schenkenzell, Telefon 07836/5851 (Montag-
Donnerstag, 9-12 und 14-16 Uhr, Freitag 9-12 Uhr), Fax 
07836/585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder 
Internet www.schiltach.de bis zum Stichtag entgegen. 
  
Gerne weisen wir darauf hin, dass aber auch Kurzent-
schlossene zu dieser Veranstaltung jederzeit willkommen 
sind. (rm) 

Hauptversammlung des Schwarzwaldvereins Schiltach-
Schenkenzell 
Bei der Hauptversammlung des Schwarzwaldvereins 
Schiltach-Schenkenzell im Gasthof Pflug begrüßte der 1. 
Vorsitzende Karl-Heinz Koch die Anwesenden und legte 
im Gedenken an die verstorbenen Mitglieder Georg Götz 
und Andreas Schmieder eine Schweigeminute ein. 
Anschließend ging die Hauptversammlung zur Tagesord-
nung über und alle Fachwarte gaben ihren Rückblick für 
das Jahr 2023 ab. Neben dem Rückblick der verschiedenen 
Wanderungen von Wanderwart Christian Stolzenberg 
wurden vor allem die Naturschutzprojekte im Jahr 2023 
besonders hervorgehoben. Dabei handelt es sich um die 
Pflege des Mattenweihers, des Schloßbergs, der bereitge-
stellten Brut- und Nisthilfen und des Gründlebühls. Zum 
Gründlebühl gibt der Naturschutzwart Peter Hettig an, 
dass die Arbeit dort 2024 nicht mehr geleistet werden 
kann, da der Schwarzwaldverein weder die erforderliche “ 
Manpower“ noch die finanziellen Mittel für die Arbeit und 
den Einsatz erforderlicher Maschinen hat. Der Aufwand 
dort ist leider besonders hoch, da die Arbeit immer wieder 
von „hirnlosen“ Zeitgenossen sabotiert wird. Er gibt zu 
bedenken, dass das Gründlebühl eine über die Natur-
schutzbehörde eingetragene Einrichtung sei und die Stadt 
Schiltach für die Pflege zuständig ist. Die Kassiererin 
Gerlinde Götz gab einen ausgeglichenen Kassenstand an 
und die Kassenprüfer Marita Waidele und Claudia Hauser 
Buob fanden nichts zu beanstanden. Der Fachwart mit der 
aufwändigsten Arbeit ist der Wegewart Micheal Götz. Er 
betreute mit seinem Schenkenzeller Kollegen Martin 
Janetzko insgesamt 162 km Wegenetz auf Schiltacher und 
Schenkenzeller Gemarkung. Verstärkung werden die 
Wegewarte, nach abgeschlossener Ausbildung, von Karl 
und Helga Obermüller aus Schenkenzell erhalten. 
Für die Kultur- und Heimatpflege berichtete Marcus 
Löffler von seinen kulturhistorischen Touren, eine davon 
war die „Schanzentour“ in Gutach mit Jean-Philip Naudet. 
Vom Turmwart Günther Möhring hörte man nur gute über 
den Zustand des Geländes rund um den Theisenkopf und 
auch dem Turm selber. Es müssen lediglich kleinere Repa-
raturarbeiten durchgeführt werden. 
Die Familiengruppe um Kathrin Haberer wächst langsam 
aber stetig und ist bei den sozialen Netzwerken vertreten.  
Bei der Vereins- und Öffentlichkeitsarbeit erklärte sich 

Matthias Götz mit Kathrin Haberer bereit den gesamten 
Ortsverein Schiltach-Schenkenzell in Zukunft in den Sozi-
alen Netzwerken zu vertreten, so dass diese Lücke in der 
Öffentlichkeitsarbeit geschlossen werden kann. 
 Im letzten Bericht des Abends bedankte sich der 1. Vorsit-
zende Karl-Heinz Koch bei den örtlichen Zeitungen sowie 
beim Nachrichtenblatt für die gute Zusammenarbeit. Koch 
stellte die Lage des Schwarzwaldvereins dar und vor allem 
die sinkenden Mitgliederzahlen des Hauptvereins in Frei-
burg. Dadurch hat der Hauptverein sinkende Einnahmen 
und kann trotz Einsparungen an vielen Stellen diese nicht 
wett machen. Der Hauptverein muss daher den Beitrag 
erhöhen und verteilt dieses auf 2 Jahre. Die Erhöhung ist 
von den Ortsvereinen abzuführen. 
Der Schenkenzeller Bürgermeister Bernd Heinzelmann 
überbrachte Grüße vom Schiltacher Bürgermeister Thomas 
Haas und sagte in seinem Grußwort wie wichtig die Arbeit 
der Wegewarte des Schwarzwaldvereins für die Öffentlich-
keit sei. Wichtig für die Vereins- und Öffentlichkeitsarbeit 
seien die Sozialen Netzwerke, ohne die es keine Zukunft 
für die Vereine gibt. Er sagte dem Schwarzwaldverein in 
diesem Punkt die volle Unterstützung seiner Gemeinde zu. 
Einstimmig wurde die Kassiererin Gerlinde Götz wieder 
in ihrem Amt als Kassiererin bestätigt und der Vorstand 
wurde von den anwesenden Mitgliedern einstimmig entla-
stet. 

Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden, leider in Abwesenheit 
folgende Mitglieder geehrt: Michael und Ursula Buzzi, 
Bernhard Dorner, Thomas und Heike Schenk. 

Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden die anwesenden 
Margarita und Frieder Wolber und die abwesenden Thomas 
Bartsch, Eveline Schinle, Otto Schinle, Ulrich Rath, Johann 
Götz, Rita Heintz, Josef Haas, Johanna Haas, Hans Bühler. 
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Halbtagswanderung in der Heimat 
Sonntag den 24.03.2024  -  Start ist um 13:00 Uhr am 
Bahnhof in Schenkenzell.
10 km, 370 Hm ↑↓, reine Gehzeit ca. 3,5 Stunden 
Der Schwarzwaldverein Schiltach+Schenkenzell lädt 
seine Mitglieder und Gastwanderer zu einer Rundtour in 
den Frühling ein. Auf nicht allzu bekannten Wegen geht es 
zunächst zum Mattenweiher, weiter Richtung Vortal und 
wieder zum Ausgangspunkt zurück. Der meteorologische 
Frühlingsanfang beginnt zwar wie auch in diesem Jahr 
schon am 1. März, aber die Natur kann ja aus dem Vollen 
schöpfen und somit werden wir bei dieser Wanderung 
vieles entdecken können.   
Gute Schuhe und dem Wetter entsprechende Kleidung 
sowie ein Getränk im Rucksack ist erforderlich.

Die Wanderführer Gerlinde u. Michael Götz freuen sich 
über eine rege Beteiligung. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.  
Infos: wege@schwarzwaldverein-schiltach-schenkenzell.de 
oder Tel. 07836/347 

3-Tageswanderung in der Rhön 
Von Freitag (Anreise), 11.10.2024 bis Sonntag (Abreise), 
13.10.2024
An allen 3 Tagen sind Wanderungen geplant, die max. mitt-
leren Schwierigkeitsgrad haben: ca. 200 - 300 Hm ↑↓, ca. 
3,5 – 4,0 Stdn.

Treffpunkt Abfahrt: 8.00 Uhr Apotheke Rath in Schiltach. 
Aus organisatorischen Gründen ist eine verbindliche 
Anmeldung bis Samstag, 6. April 2024 erforderlich;  Voran-
meldungen nimmt Karl-Heinz Koch entgegen: Tel.: 
07836/2276 oder mail: karl-h.koch@t-online.de 
Der Schwarzwaldverein Schiltach + Schenkenzell bietet 
ein gemeinsames Wanderwochenende mit dem befreun-
deten Odenwaldklub Neckarbischofsheim an. Auf dem 
Programm stehen eine Moorwanderung, eine Rundwande-
rung zum höchsten Punkt in der Rhön (Wasserkuppe), 
sowie eine weitere Premiumtour. Bei der Anreise oder 
Abreise kann bei Interesse noch ein Kurzbesuch in der 
barocken Innenstadt der alten Stadt Fulda eingeplant 
werden.

Wanderführer der Touren ist der 2. Vorsitzende des OWKs: 
Werner Braun 
Die Übernachtung ist im Gasthaus Hirsch in Großenlüder 
reserviert: DZ mit Ü/F z. Zt. 97,- € pro Tag; evt. kommt bei 
Bedarf ein Mehrpreis bei Halbpension dazu. Je nach Bele-
gung kann auch eine Übernachtung alternativ in einem 
anderen Hotel möglich sein. Bei der Bildung von Fahrge-
meinschaften: fallen noch anteilige Fahrtkosten an.
Feste Schuhe, angepasste Kleidung, evt. Getränke und 
Regenschutz sollten nicht fehlen.
Gäste sind herzlich eingeladen, mitzureisen. 

Handball Kinzigtal

Rückblick- die Spiele und Ergebnisse der HB Kinzigtal 
vom vergangenen Wochenende: 
  
  
wJE-Bezirksklasse 
SG Gutach/Wolfach - HB Kinzigtal  
  
Mit allen 13 Spielerinnen und somit komplettem Kader 
ging es zum letzten Auswärtsspiel der Saison. Das dritte 
Derby der Runde war eine ausgeglichene Partie. Trotz der 
frühen Sonntagsstunde war es von Beginn an ein munteres 
Spiel mit tollen Aktionen der Mädels in Abwehr und 
Angriff zusammen mit einer guten Torhüterleistung. Aber 
auch die gegnerische Mannschaft zeigte eine gute Leistung 
und so ging es in der ersten Hälfte hin und her mit einem 
um ein Tor besseren Ende für die Heimmannschaft. Leider 
konnten die Mädels zu Beginn der zweiten Hälfte ihre 
Angriffe nicht mit Torerfolgen belohnen und gerieten so 
etwas in Rückstand. Zwar konnten sie diesen bis zum 
Spielende nicht mehr aufholen, aber trotzdem wurde bis 
zum Schluss zusammen gekämpft und wieder richtig gut 
zusammen Handball gespielt. 
Für den HBK spielten: Dejanas Chessa, Laura Kohler, Sofie 
Heckhausen, Melina Hauer, Livi Schneider, Noemie Link, 
Leonie Sauter, Emily Pflumm, Julia Müller, Milena Zwei-
gart, Mila Hübner, Nele Hübner, Mila Hübner, Laila 
Grummt 

 

Informationsträger Nr. 1
für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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wJC- Bezirksklasse 
SG Gutach/Wolfach - HB Kinzigtal 20:19 (11:8) 
  
Am frühen Samstagmorgen musste man zum Nachbar-
schaftsduell in Wolfach antreten.
Die Ausgangslage war nicht so optimal für die HBK, 
musste man auf zwei angeschlagene Spielerinnen fast 
komplett verzichten. Die Spielerinnen mussten auf teil-
weise ungewohnte Positionen spielen, der Start gelang 
aber ziemlich gut und man konnte direkt den Führungs-
treffer erzielen. Immer wieder konnte man sich mit einem 
Tor absetzen, die SG Gutach/Wolfach konnte dann aber 
immer wieder ausgleichen. Die HBK ließ allerdings nicht 
nach, setze sich vorne immer wieder gut durch, scheiterte 
aber teilweise an der Torhüterin. Mit einem 3-Tore Rück-
stand (11:8) ging es dann in die Kabine.
In der zweiten Halbzeit konnte man den ersten Treffer 
leider erst nach 6 Minuten erzielen. Gutach/Wolfach 
konnte sich in dieser Phase nicht entscheidend absetzen. 
Die HBK kämpfte sich dann wieder ran, in der 38. Spiel-
minute konnte man den Ausgleichstreffer erzielen und 
direkt im Anschluss den Führungstreffer erzielen. Ab 
diesem Zeitpunkt war es ein komplett ausgeglichenes 
Spiel, bei dem sich keine der beiden Mannschaften 
entscheidend absetzen konnte. Am Ende musste man sich 
leider mit 20:19 geschlagen geben. Stolz konnte man auf 
die gezeigte Leistung sein. Man bewies Willensstärke und 
Teamgeist und alle sind am Ende des Tages über ihre 
Fähigkeiten hinausgewachsen. 
Es spielten für den HBK: Leni Scheerer (Tor), Jannie Thau, 
Jana Müller, Luise Harter (4), Lea Heinzelmann, Lydia 
Benz (1), Jasmin Schmieder (10/2), Liliana Faust (2), Selina 
Heizmann, Carlotta Weigold (2) 
  
  
wJB-Südbadenliga 
TV Todtnau - HB Kinzigtal 17:18 (10:9) 
  
Gegen den TV Todtnau tat sich die weibliche B-Jugend der 
HBK lange schwer 
  
Die längste Auswärtsfahrt der Saison nach Todtnau war 
den Mädels im Spiel noch lange anzumerken. Man ging 
zwar durch Svenja Kilguß mit 1:0 in Führung, aber das war 
dann die letzte Führung in der ersten Halbzeit. Vorne 
machte man einfache Fehler oder scheiterte an der Torfrau 
der Gastgeber. Im Angriff spielte der TV Todtnau sehr 
lange Angriffe, an deren Ende dann meist ein Torerfolg 
oder ein 7 Meter stand. Zeitweise waren die Gastgeber 
sogar mit zwei Toren vorne. Aber die Mädels kämpften sich 
wieder auf ein 9:9 durch Jasmin Schmider in der 24. Minute 
heran. Aber der TV Todtnau schoss noch das 10:9 kurz vor 
der Halbzeit und so ging es mit einem Rückstand in die 
Pause. 
Für die zweite Halbzeit hatten sich die Mädels einiges 
vorgenommen und starteten deutlich besser wie in die 
erste Halbzeit. Mit dem 7 Meter Treffer durch Eva Kilguß 
in der 31.Minute zum 12:11 gab es die zweite Führung in 
diesem Spiel für die HBK. So langsam kippte das Spiel zu 
Gunsten der Gäste. In der 42. Minute betrug die Führung 
dann zum ersten Mal drei Tore. Aber in einer von langen 
Angriffen gekennzeichneten Spiel kamen die Gastgeber 
wieder heran und erzielten den Ausgleich zum 17:17 in der 
48.Minute. Den letzten Angriff der Gäste verwandelte 
dann Susanna Uygun zum 18:17 10 Sekunden vor Schluss 
zum Sieg.   
Es spielten für den HBK: Yeimy Regalado Santana (Tor), 
Luise Harter, Hanna Harter (1), Svenja Kilguß (2), Eva 
Kilguß (6/3), Klara Jehle, Paula Miller (5), Jasmin Schmider 
(1),Susanna Uygun (2), Magdalena Weigold 

mJB-Bezirksklasse 
TV St. Georgen – HB Kinzigtal 29:27 (17:12) 
  
B-Jungs kommen zu spät in Fahrt! 
  
Nach zunächst ausgeglichenem Start (5:5 nach zehn 
Minuten) waren es die Gastgeber aus St. Georgen, die eine 
Schwächephase unserer B-Jugend männlich ausnutzten 
und sich bis zur Halbzeitpause einen 17:12- Vorsprung 
herauswarfen. Nach Wiederanpfiff kamen die Jungs zwar 
immer besser in Fahrt, konnten den Rückstand auch 
verkürzen, jedoch gelang einfach der Ausgleich nicht. 
Durch Treffer von Christoph Kernberger und Duje Gudelj 
kam man zwar in der Crunch- Time noch jeweils auf ein 
Tor an die Gastgeber heran, diese behielten aber die 
Nerven und erzielten dann letzten Treffer der Partie zum 
29:27- Endstand. 
Es spielten für den HBK: Luis Redlich (Tor), Philipp Hein-
zelmann (1), Michel Frey (1), Christoph Kernberger (10), 
Wladislaw Somow, Anton Fay, Duje Gudelj (11), Tobias 
Bühler, Jonas Schmieder (4) 
  
  
F-Südbadenliga 
HSG Mimmenhausen/Mühlhofen – HB Kinzigtal 32:30 
(16:17) 
Erneute Niederlage für den HBK 
Am Samstagabend liefen die Damen des HBK‘s in 
Mimmenhausen auf. Aus der letzten Saison konnte man 
mitnehmen, dass es auswärts gegen die HSG ein schwie-
riges Spiel werden würde, dennoch erhoffte man sich ein 
positives Ende.
Somit ging es in die Anfangsphase des Spiels, in welcher 
beide Mannschaften ziemlich ausgeglichen spielten. Ab 
der 10. Minute der Partie, in der es 7:7 stand, konnte der 
HBK sich einen leichten Vorsprung aufbauen. Diese 
erreichte man durch eine harte Abwehr, die zu vielen Fehl-
abschlüssen der Gastgeber führte. Somit konnte man 
innerhalb von 8 Minuten eine 5-Tore-Führung erarbeiten. 
Da man aber die Fehler der HSG Mimmenhausen/Mühlh-
ofen nicht immer ausnutzte, konnten diese den Vorsprung 
bis zur Pause auf ein Tor verkürzen. Wie so oft in den 
letzten Spielen schlich sich bei den Gästen ein Muster ein, 
bei welchem man sich schwertat, es loszuwerden.
Die Führung des HB Kinzigtals hielt nur bis zur 37. Spiel-
minute an. Ab diesem Zeitpunkt ging das Spiel hin und 
her. Zwar konnten die Gäste immer wieder mit wenigen 
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Toren in Führung gehen, konnten diese jedoch nicht halten. 
10 Minuten später konnten die Gastgeber dann erstmals 
nach langer Zeit wieder eine Führung herausspielen. Sie 
hatten in der Schlussphase den disziplinierteren Angriff, 
gegen welchen der HBK schon fast hilflos wirkte. Im 
Endeffekt konnte die HSG Mimmenhausen/ Mühlhofen 
die Schlussphase für sich entscheiden und gewannen das 
Spiel mit 32:30.
Ob es nun ein verdienter Sieg für die Heimmannschaft war, 
ist dahin gestellt, da der HBK über weite Teile des Spiels 
die bessere Mannschaft war. Jedoch kann man sagen, dass 
die HSG die Mannschaft war, die mehr Siegeswillen zeigte 
und deshalb die 2 Punkte einsammelte.
Für den HB Kinzigtal spielten: Charline Maier (8), Vanessa 
Paul (7), Joyce Gebele (5), Carina Schmid (5), Pia Weichen-
hein (4), Celine-Marie Haas (1), Celine Kübel, Fanny Müller, 
Romy Scheerer (Tor), Leona Vollmer, Franziska Weiß (Tor) 
  
M-Bezirksklasse 
SG Gutach/ Wolfach - HB Kinzigtal  29:24 (15:12) 
  
Lange spannendes Derby vor toller Kulisse in Wolfach 
  
Vor dem Spiel war die Ausgangslage angesichts der bishe-
rigen Ergebnisse und Tabellenkonstellation die Favoriten-
rolle klar auf der Seite der Gastgeber. Dass sich daraus 
dann über weite Strecken doch eine enge Partie entwi-
ckelte lag an der lange Zeit erfreulichen Leistung unserer 
Herren I. Nach fünf Minuten lag man nach Treffer von 
Jakob Kilguß sogar mit 2:3 in Führung und vergab dabei 
etliche Chancen, das Spiel in dieser Phase auf die eigene 
Seite zu ziehen. Die Hausherren agierten da etwas konse-
quenter, nutzten einen von insgesamt vier Siebenmeter 
zum Ausgleich und erhöhten über die Rückraumschützen 
auf 6:3. Die HBK gab jedoch nicht auf und kam nach 25 
Minuten durch Daniel Bühler wieder zum 12:11- Anschluss. 
Dann schlichen sich erneut Unkonzentriertheiten ein und 
so gab man der Heimmannschaft die Gelegenheit, auf 
15:12 zur Halbzeit davon zu ziehen. Gleiches Bild nach 
Wiederanpfiff- erneut erwischten die Jungs von Trainerge-
pann Hauer/Heckhausen einen guten Start und man 
verkürzte über Daniel Bühler und Dominik Jurczyk 16:15. 
Die Herren waren weiter am Drücker und erneut Dominik 
Jurzcyk erzielte den Ausgleich zum 17:17. Der Gastgeber 
wankte- aber er fiel nicht, sondern profitierte von der 
konsequenten Chancenverwertung des Rückraums. Bis zur 
53. Minute war beim Stand von 24:23 eigentlich noch alles 
offen, aber in der Schlussphase verlor man leider etwas 
den Faden, sodass am Ende die Niederlage mit 5 Toren 
etwas zu hoch ausgefallen ist. Trotzdem kann man an die 
gezeigten starken Phasen anschließen- wenn man diese 
konstant über 60 Minuten abliefern kann, ist in den 
kommenden Partien auch wieder etwas Zählbares drin.
Es spielten für den HBK: Felix Kuntz und Sebastian Götz 
(Tor), Jakob Kilguß (2), Patrick Obermüller, Jannik 
Rombach, Max Kaufmann (3), Dominik Jurczyk (5), Daniel 
Bühler (7/1), Niklas Bühler (3), Nico Göttman (4), Lukas 
Bühler 

Ausblick- Spiele der HB Kinzigtal am kommenden 
Wochenende: 
  
Heimspiele am 16.03.2024 in der Sulzbergsporthalle in 
Alpirsbach: 
  
15:15 Uhr mJD-KK HB Kinzigtal – SG Scutro 2 
16:45 Uhr wJB-SL  HB Kinzigtal – SG Altdorf/ Etten-

heim 
18:15 Uhr mJB-BK  HB Kinzigtal – SG Hornberg/

Lauterbach/Triberg 
20:00 Uhr M-BK HB Kinzigtal - HVT Meißenheim 2 

Heimspiele am 17.03.2024 in der Nachbarschaftssporthalle 
in Schiltach: 
  
12:00 Uhr mJC-BK  HB Kinzigtal – SG Meißenheim/

Nonnenweier 
13:30 Uhr wJC-BK HB Kinzigtal – TV St. Georgen 
15:00 Uhr F-SL  HB Kinzigtal – SG Ohlsbach/

Elgersweier/Zunsweier 
17:00 Uhr mJA-SL  HB Kinzigtal – TuS Schutter-

wald 
19:00 Uhr M-KKA  HB Kinzigtal 2 – HSG Ortenau 

Süd 3 

Fit im Alter
unterstützt durch die 

Stiftung KLAUS GROHE

Die Gruppe „Fit im Alter“ trifft sich 
am 

Freitag, 22. März um 14 Uhr 

zur
Bummelrunde in Haslach

beim Bahnhaltepunkt Mitte 

Anmeldung Tel. 01 52 - 22 61 97 68

 
Einkehr ist in Haslach

Lichtrufanlagentechnik wird erneuert 
Zu den regelmäßigen und gesetzlich vorgeschriebenen 
Instandhaltungsmaßnahmen jedes Pflegeheims gehört die 
quartalsmäßige Inspektion der Lichtrufanlage aller 
Bewohner*innenzimmer. So wird sichergestellt, dass das 
Pflegepersonal die Rufenden in ihren Zimmern sofort und 
nach Bedarf unterstützen kann. 
„Die SGS-Lichtrufanlage des Gottlob-Freithaler-Hauses 
(GFH) ist zwar funktionsfähig, allerdings auch in die Jahre 
gekommen und so alt wie der Umbau des Hauses“, infor-
mierten Reu Lamprecht und Adolf Hinger, Elektroniker 
für Energie- und Gebäudetechnik von der Firma Hans 
Eisele in Glatten. 
Jedes stationäre Zimmer im GFH hat neben dem Bett einen 
Rufdrücker. Das vom Bewohnenden ausgelöste Signal 
wird als Licht an der äußeren Zimmertür sichtbar sowie 
zum Telefon ins Personaldienstzimmer des Wohnbereichs 
geleitet und ruft so die Pflegekraft, die im Zimmer mit dem 
Anwesenheitsdrücker das Rufsignal stoppt. 
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Die Elektroniker tauschen nicht die den gesetzlichen 
Vorgaben entsprechenden und funktionsfähigen Anlagen 
auf den Wohnbereichen aus, wohl aber die Zentralkompo-
nenten der Lichtrufanlage im Schaltraum. Sie bereiten das 
System auf die Digitalisierung vor, mit dem man auch via 
Mobiltelefon darauf zurückgreifen könnte. Dazu gehört 
ein neuer Zentralrechner, der sämtliche Meldungen der 
Lichtrufanlage automatisch und lückenlos protokolliert. 
An dieser Stelle können nicht nur Störungen sofort 
bemerkt und lokalisiert, sondern auch Datenauswertungen 
vorgenommen werden. „So kann man beispielsweise Reak-
tions- und Anwesenheitszeiten oder die Häufigkeit der 
Auslösung nachvollziehen“, so Lamprecht. 
Ein bestehendes in ein neues System zu „migrieren“ ist 
nicht einfach und die Elektroniker sind bis zur Prüfung 
jeder einzelnen Lichtrufanlage rund drei Tage im haus 
beschäftigt. „Doch dann ist alles auf dem neuesten Stand“, 
erklären sie. 
Für die Kosten zur notwendigen Anpassung der Lichtruf-
anlage hat die Sozialgemeinschaft rund 30.000 Euro einge-
plant. 

Reu Lamprecht und Adolf Hinger kennen sich mit der 
Technik im Gottlob-Freithaler-Haus aus: Sie haben im 
vergangenen Jahr bereits die Brandmeldeanlage erneuern 
und erneuern zurzeit das System der Lichtrufanlage des 
Pflegeheims. 

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de

Ein Ehrenamt bei der Lebenshilfe oder im Club 82 bietet Ihnen die Möglichkeit,
sich einzubringen, interessanten Menschen zu begegnen und neue Erfahrungen
zu machen. Hierbei entscheiden Sie, wieviel Zeit Sie aufbringen können. Das
Passende findet sich sicherlich im persönlichen Gespräch.

Tel. 07832 797-99 · www.Lhke.de

Sie wollen sich im

EHRENAAMMTEHRENAMT
engagieren

?M
engagieren

?MMMM
engagieren

?MMM
engagieren

?

Tom Wlaschiha

Jeder kann 
Opfer werden.
Wir sind an Ihrer Seite.

Opfer-Telefon: 116 006

www.weisser-ring.de
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Amtlicher Teil

Einladung zur Gemeinderatssitzung 
am 20. März 2024 

Am Mittwoch, 20. März 2024 fi ndet ab 19.00 Uhr im 
Sitzungssaal im Rathaus Schenkenzell eine Gemeinde-
ratssitzung statt.  

Öffentlich werden folgende Punkte beraten: 

1.  Bausachen:
 a)  Sanierung des Bades in der gemeindeeigenen 

Wohnung, Heilig-Garten 4
 b)  Information zum Sachstand der Brückensanie-

rungen

2.   Vorstellung des Prüfungsberichts der allgemeinen 
Finanzprüfung 2014 – 2020

3.  Neufassung der Feuerwehr-Entschädigungssatzung

4.  Bericht zum Tourismus in Schenkenzell 2023

5.   Vorstellung des Jubiläumslogos 50 Jahre 
 Schenkenzell - Kaltbrunn

6.  Bekanntgaben

7.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Zu dieser Sitzung sind interessierte Einwohner*innen 
freundlich eingeladen. 

Schenkenzell, 14.03.2024 
  

Bernd Heinzelmann 
Bürgermeister 

50. Jahre Gemeinde Schenkenzell 
In diesem Jahr jährt sich der Zusammenschluss von Schen-
kenzell und Kaltbrunn zur heutigen Gemeinde Schenken-
zell zum 50. Mal. 
  
Aus diesem Anlass fi ndet im April ein Festakt statt. 
  
Dafür suchen wir Bilder, Berichte, Anekdoten etc. 
Wenn Sie Material haben, kommen Sie gerne bis 22. März 
2024 auf uns zu: Susanne Augsburger, Tel. 9397-13, E-Mail: 
susanne.augsburger@schenkenzell.de oder Ortsvorsteher 
Stefan Maier, Tel.: 1762, 
E-Mail: Stefan.Maier@schenkenzell.de . 
  
Mit den Materialen werden u. a. Stellwände im Rahmen 
einer kleinen Ausstellung gestaltet.  

Bachputzede am 16. März in Schenkenzell 
im Rahmen des Projektes „Kinzig CleanUp“ lädt der TV 
Schenkenzell herzlich zur Teilnahme an einer Bachput-
zede entlang den örtlichen Ufern der Kinzig und der Rein-
erzau ein. Diese Aktion ist von entscheidender Bedeutung, 
um unsere Umgebung zu erhalten und aktiv zum Umwelt-
schutz beizutragen. 
  
Wann:  Samstag, 16. März 2024, um 10 Uhr 
Treffpunkt: Vor der alten Grundschule in der Dorfmitte 
  
Gemeinsam wollen wir uns aufmachen, um sowohl die 
Kinzig als auch die Reinerzau von Müll und anderen 
Verschmutzungen zu befreien. Die Bachputzede ist eine 
großartige Gelegenheit, unsere Verbundenheit mit der 
Natur zu zeigen und einen konkreten Beitrag zum Umwelt-
schutz in unserer Gemeinde zu leisten. 
  
Bitte kommen Sie zahlreich und bringen Sie Familie, 
Freunde und Nachbarn mit. Gemeinsam können wir viel 
bewegen und ein Zeichen setzen für eine saubere und 
lebenswerte Umgebung. 

Gemeinde Schenkenzell

 
Abfallentsorgung – Art der Sammlung 
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Am Treffpunkt vor der alten Grundschule werden wir die 
verschiedenen Abschnitte entlang der Kinzig und der 
Reinerzau verteilen. Jeder kann sich einem Abschnitt 
zuweisen lassen und so aktiv zur Reinigung beitragen. 
  
Wir bitten Sie, festes Schuhwerk und Handschuhe mitzu-
bringen. Müllsäcke und andere Reinigungsutensilien 
werden vom Veranstalter bereitgestellt. 
  
Lassen Sie uns gemeinsam Verantwortung übernehmen 
und unsere Natur schützen. Jeder einzelne von uns kann 
einen Unterschied machen. 
  
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Vereinsmitteilungen

Forstbetriebsgemeinschaft 
(FBG) Schenkenzell-Kaltbrunn

An die Mitglieder 
der FBG Schenkenzell/Kaltbrunn 
  
Einladung  zur Hauptversammlung 2024 der FBG Schen-
kenzell/Kaltbrunn 
am Donnerstag, den 21.03.2024 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ort: FBG-Schuppen,  Kaltbrunn, Roßbergerhof 69 
  
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch 1.Vorstand – Tätigkeitsbericht- 
2. Bericht der Kasse 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Wahlen der Kassenprüfer 
6. FVS – Bericht über Holzmarkt 
7. Bericht/Neues von Revierleiterin Viktoria Malcherek 
8. Info über Waldgesetz, Verkehrssicherheit, 
 Fördermaßnahmen 
9. Wahlen Wegewarte 
10. Verschiedenes, Sonstiges, Anträge 
  
Alle Mitglieder der Forstbetriebsgemeinschaft Schenken-
zell/Kaltbrunn sind recht herzlich zu dieser Versammlung 
eingeladen. 
  
Mit freundlichem Gruß 
Die Vorstandschaft  

Gesangverein Frohsinn
Kaltbrunn

Wer hat Lust, bei unserem nächsten Projekt im Oktober 
mit zu machen? 
Wir suchen Unterstützung. 
  
Generalversammlung 
Alle aktiven und passiven Mitglieder sind zur Generalver-
sammlung am 22.03.24 um 20 Uhr in den Martinshof in 
Kaltbrunn eingeladen. 

Jahreshauptversammlung der Gesamtwehr Schenkenzell 
im  

Gasthaus Martinshof in Kaltbrunn am 16. März 2024  
Beginn 19:30 Uhr 

Tagesordnung: 
  
 Gemeinsames Abendessen
1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
2. Totenehrung
3. Kurzbericht Kommandant, Alterswehrobmann, 

Jugendwart
4. Bericht des Schriftführers
5. Kassen- und Prüfbericht
6. Entlastung der Funktionsträger
7. Grußworte
8. Ehrungen, Neuaufnahmen, Beförderungen
9. Verschiedenes, Vorschau 2024
10. Wünsche – Anträge - Anregungen.
 

Ich wünsche der Versammlung einen guten Verlauf 
  

Andreas Haag 
Kommandant 

Handball-Förder-Verein
Schenkenzell e.V.

Kult im Dorf 10 bringt die Kächeles 2024 zurück nach 
Schenkenzell – Vorverkauf geht in die 2te Runde! 
HINWEIS: Karten sind nun wieder in der Bäckerei Spring-
mann erhältlich.  

Samstag, 11.05.2024 Festhallte Schenkenzell, der Hand-
ball-FörderVerein Schenkenzell bringt zusammen was 
zusammengehört. Wer kann sich nicht an die grandiosen 
Abende in der Festhalle Schenkenzell zurückerinnern. Das 
Erfolgsduo aus der Schwäbischen Nachbarschaft kommt 
zurück nach Schenkenzell und freut sich auf das grandiose 
Schenkenzeller Publikum. 
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Die Kächeles sind aus gutem Grund eines der erfolg-
reichsten schwäbischen Bühnen-Duos. Sie begeistern mit 
trefflich charakterisierten Figuren und umwerfender Situ-
ationskomik. Ihre mitten aus dem Leben gegriffenen 
Dialoge sprühen nur so vor frechen Pointen. Ihre Themen 
finden sie im Alltäglichen wie Warteschlangen-Albträumen 
und Kelleraufräumen, im Zeitgeistigen wie Heidi Klum 
und WhatsApp oder im Ausgefallenen wie dem Besuch im 
Schickimicki-Gourmet-Restaurant.
Die Kächeles – zwei Schwaben, die nicht miteinander, aber 
auf gar keinen Fall ohneeinander können. Hier kollidieren 
frontal zwei völlig gegensätzliche Charaktere. Der unbän-
dige feminine Drang nach Umtriebigkeit trifft ungebremst 
auf ungetrübte Gemütlichkeit und den elementaren 
Wunsch nach schlaffer Bauchlage auf dem heimischen 
Sofa. Das schwäbische Comedy-Duo steht für kabarettisti-
schen Hochgenuss und ein Pointenfeuerwerk der Extra-
klasse! 
Vorverkauf ab sofort in allen Filialen der Sparkasse 
Wolfach sowie bei der Bäckerei Springmann in Schenken-
zell 
Zögern Sie nicht und holen Sie sich Ihre Karte. Erfah-
rungsgemäß ist die Veranstaltung immer sehr schnell 
ausgebucht.  

Schenkenzell-
Kaltbrunn

Handlettering Workshop 
  
Liebe Landfrauen,  
unser nächstes Highlight im März steht an. 
  
Am Mittwoch, 27.03.24 um 19:30 Uhr zeigt uns Carina 
Schmid die Kunst des Handletterings. 
  
Wer mitmachen möchte, sollte sich bitte bis spätestens 
20.03. in der WhatsApp Gruppe oder bei Heike Schenk, Tel. 
8441 anmelden. 

Kirchenkonzert am Ostersonntag, 19 Uhr 
  
Am Ostersonntag, 31.März 2024, gibt der Musikverein 
Schenkenzell traditionell ein Kurkonzert: in diesem Jahr 
als Kirchenkonzert in der katholischen Kirche in Schen-
kenzell. 
  
Dirigent Sascha Jager hat ein tolles, an die Akustik der 
Kirche angepasstes Programm zusammengestellt, das den 
Konzertbesuchern sicherlich den ein oder anderen Gänse-
haut-Moment bescheren wird. Im Programm ist z.B. auch 
Filmmusik von Hans Zimmer aus „King Arthur“ und 
„Gladiator“, aber auch „Hobbits“ oder ein Klassiker von 
Walt Disney. Zudem erwarten Sie unter anderem keltische 
Klänge bei einem spannenden Solostück für zwei Quer-
flöten - mehr sei an dieses Stelle noch nicht verraten. 

Lehnen Sie sich am Ostersonntag Abend gemütlich zurück 
und genießen Sie ein abwechslungsreiches Konzert, bei 
dem Sie sicher das ein oder andere Stück wiedererkennen 
werden. 
  
Konzert am Ostersonntag, 31.03.2024 um 19 Uhr in der 
katholischen Kirche in Schenkenzell. 
Der Eintritt ist frei. 
  
Die Gemeinde Schenkenzell und der Musikverein Schen-
kenzell e.V. freuen sich auf Ihren Besuch!  

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Mitgliederversammlung 2024 

Mitgliederversammlung
SC Kaltbrunn 1967 e.V.

06.
April
2024

Beginn: 19:00 Uhr
im Gasthof
Martinshof

Aktive Mannschaft 
  
Rückblick 
  
Trainingswochende am 08. und 09. März 2024 
Das vergangene spielfreie Wochenende nutzten die beiden 
Aktiven Mannschaften des KSC dazu, um noch einmal 
wichtige Einheiten am Kaltbrunner Sportgelände zu 
absolvieren. Die erste Einheit startete dazu am Freitaga-
bend. Vor allem Kraftausdauer stand dabei auf dem 
Programm. Nach der intensiven Einheit ging es dann am 
Abend zum gemütlichen Teil über. Am nächsten Morgen 
traf man sich dann zu einem gemeinsamen Frühstück, um 
in den anstehenden Trainingstag zu starten. Bei besten 
Witterungsverhältnissen stand der spielerische Teil zur 
Freude aller im Vordergrund, wo Koordination und Technik 
gefragt waren. Nach der letzten Einheit des Tages lies man 
dann gemeinsam mit einem gemütlichen Bundesliga Nach-
mittag das Fußballwochenende im Kaltbrunner Vereins-
heim ausklingen. Im Anschluss stand noch ein gemein-
sames Abendessen im Flösserpark in Wolfach auf dem 
Programm. Zum Abschluss der beiden Tage ging es dann 
zum Handball Derby nach Wolfach, um die Jungs des 
Handball Kinzigtal zu unterstützen. Ein alles in allem 
erfolgreiches Trainingswochenende, das sehr viel von 
jedem einzelnen Spieler abverlangte. Insgesamt ein gelun-
genes Event und sehr gute Einheiten, um Trainingsinhalte 
sowie Teambuildingmaßnahmen zu fördern. 

Trainerteam und Mannschaft bei besten äußeren Bedin-
gungen auf dem Kaltbrunner Sportgelände

Vorschau 
  
Sonntag, 17.03.24   15.00 Uhr 
SC Kaltbrunn I – Phönix Pflazgrafenweiler I   
Am kommenden Wochenende sind wieder beide Aktiven 
Mannschaften des KSC im Einsatz im Kaltbrunner Tal. 
Die nächste schwere Aufgabe steht an. Für die erste Mann-
schaft geht es gegen den Tabellenvierten aus Pfalzgrafen-
weiler. Wenn man es schafft, den Schwung aus dem Derby 
gegen Alpirsbach mitzunehmen sollte auch hier was zähl-
bares auf heimischen Geläuf möglich sein. 
  
Sonntag, 17.03.24   12.30 Uhr 
SC Kaltbrunn II – Phönix Pfalzgrafenweiler II  
Nach dem Heimerfolg der Reservemannschaft ist man 
auch hier wieder aktiv zu Hause, gegen den Tabellennach-
barn aus Pfalzgrafenweiler. Schon in der Hinserie konnte 
man einen Auswärtserfolg dort verbuchen. Wenn man es 
schafft, auch hier an die zuletzt gezeigte Leistung anzu-
knüpfen, müsste sicherlich was drin sein für die Opitz-Elf. 

AH-Abteilung 
  
AH-Hallenturnier in Alpirsbach

Wie jedes Jahr ist die AH-Abteilung zu Gast beim 
AH-Hallenturnier des SV Alpirsbach in der Sulzberghalle. 
Die KSC AH-Kicker mussten dem hohen Altersdurch-
schnitt Tribut zollen und verloren alle 4 Spiele. Waren die 
Spiele gegen Glatten, Hornberg und Lauterbach noch 
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relativ knapp, so musste man gegen den FC Hardt eine 
empfindlich hohe Niederlage einstecken. Am Ende war 
man sich einig, man braucht unbedingt jüngere Spieler im 
Team!
Die Ergebnisse im Einzelnen:

SC Kaltbrunn - SV Glatten:   0 : 2
SC Kaltbrunn - VfR Hornberg :  1 : 3
SC Kaltbrunn - FC Hardt:  0 : 7
SC Kaltbrunn - Kickers Lauterbach:  1 : 3

Es spielten: Walter Wöhrle (Tor), Karl Gebele, Michael 
Harter, Alexander Benz, Stefan Mäntele, Dominik Bartsch, 
Fabian Gebert und Manuel Harter 
Torschützen: Fabian Gebert und Stefan Mäntele (je 1) 

Tennisclub Schenkenzell

Herzliche Einladung 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung des Tennisclub 
Schenkenzell am Sonntag, 24. März 2024, 10.30 Uhr, 
im Bürgerhaus Schenkenzell. 
  
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Mitgliederversammlung und Begrüßung 

der Mitglieder
2. Geschäftsbericht des ersten Vorsitzenden
3. Bericht des Sportwarts / Jugendwarts
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht Kassenprüfer
6. Bericht des Platzwarts
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Anträge
10. Allgemeine Aussprache

TV Schenkenzell

Bachputzede des TV Schenkenzell am 16.03.2024 
Im Rahmen des Projektes „Kinzig CleanUp“ organisiert 
der TV Schenkenzell wieder eine Bachputzede an den 
örtlichen Ufern der Kinzig. 
Der Treffpunkt ist am Samstag, 16.03.2024 um 10 Uhr vor 
der alten Grundschule in der Dorfmitte. Dort wird dann 
eingeteilt, wer sich welchen Abschnitt der Kinzig vornimmt. 
Der Turnverein lädt zu dieser Aktion alle TV-Mitglieder, 
egal ob jung oder alt, sowie natürlich auch deren Freunde 
und Bekannte ein. Je mehr Teilnehmer es werden, desto 
voller wird am Ende der große Container sein. Mitzu-
bringen wären Handschuhe, geeignete und warme Klei-
dung sowie festes Schuhwerk. 
Gegen 13 Uhr wird es dann im Bürgersaal (altes Schul-
haus) einen Abschluss der Bachputzer bei Getränken und 
kleinem Vesper geben. 
  
Die Vorstandschaft des Turnvereins sowie die Gemeinde-
verwaltung hoffen auf ein reges Interesse aus der Bevölke-
rung, um gemeinsam unseren Ort wieder etwas schöner zu 
machen. 
 

Einladung zur Generalversammlung 
  
Der TV Schenkenzell 1910 e.V. lädt alle Vereinsmitglieder 
zur Generalversammlung 
  

am Samstag den 
16. März 2024 um 19:30 Uhr 

in die Turn- und Festhalle Schenkenzell 
  

recht herzlich ein. 
  
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung 
 
• Begrüßung
• Bekanntgabe der Tagesordnung
• Totenehrung
• Bericht des Vorstands
• Rückblick 2023 / Ausblick auf 2024
• Berichte der Spartenleiter
• Kassenberichte
• Entlastung von Vorstandschaft/Turnrat
• Ehrungen
• Wahlen
• Wünsche und Anträge
 
(Anträge sind mindestens 4 Tage vor der Mitgliederver-
sammlung schriftlich an den Vorstand zu stellen) 
  
Wir bedanken uns schon im Voraus recht herzlich für euer 
Kommen und euerem Interesse an der Arbeit des Vereins. 
  
Vorstandschaft des TV Schenkenzell 1910 e.V. 

Einladung zur Jugendversammlung 
  
Der TV Schenkenzell 1910 e.V. lädt alle jugendlichen 
Mitglieder der TV Jugendabteilungen / Handballabteilung 
und deren Abteilungsleiter / Trainer zur Jugendversamm-
lung 
  

am Freitag, 15. März 2024 um 16.00 Uhr 
in das Bürgerhaus Schenkenzell 

recht herzlich ein. 
  
Bitte nehmt an dieser Jugendversammlung teil und 
bekundet so euer Interesse an der Jugendarbeit des Vereins. 
Wir bedanken uns bereits im Voraus recht herzlich für eure 
Teilnahme. 
  
Eure Vorstandschaft TV Schenkenzell 1910 e.V. 

Parteiunabhängige „Freie Liste Schenkenzell“ 
nominiert Kandidaten für die  

Gemeinderatswahlen 
Kürzlich fand im Bürgerhaus Schenkenzell die Aufstel-
lungsversammlung der „Freie Liste Schenkenzell“ zur 
kommenden Gemeinderatswahl statt. 
Auf dieser offenen und völlig parteiunabhängigen Liste 
werden folgende Bewerber für den Gemeinderat 
Schenkenzell kandidieren: 
Thomas Finkbeiner (56 Jahre, Bautechniker), 
Katrin Kilguß (47 Jahre, Richterin), 
Mathias Lehmann (44 Jahre, Elektrotechniker), 
Stefan Mäntele (54 Jahre, Bankbetriebswirt), 
Jörg Müller (43 Jahre, Leiter Betriebsgastronomie), 
Bernd Wörner (41 Jahre, Werkzeugmechaniker). 
  
In einer harmonischen Runde wurden die Kandidaten 
nominiert und die Reihenfolge festgelegt. 
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Für die zehn Plätze im Gemeinderat konnten als Kandi-
daten neben aktuell gewählten Räten auch Ehemalige und 
Neulinge gewonnen werden mit dem Ziel, den Bürgern 
Schenkenzells eine Wahl im Sinne einer Auswahl zu 
ermöglichen.  
Als nächster Schritt ist die Erstellung eines Flyers für 
weitere Informationen über die Kandidaten geplant, von 
weiteren Wahlkampf-, Informationsveranstaltungen oder 
Bürgergesprächen wird hingegen vorerst abgesehen. 
Alle Kandidaten sind aber offen für Wünsche, Anregungen, 
Themenvorschläge oder Kritik und würden sich sehr 
freuen, wenn hierzu direkt Kontakt aufgenommen wird.  

von links nach rechts: Stefan Mäntele, Mathias Lehmann, 
Thomas Finkbeiner, Jörg Müller, Katrin Kilguß, Bernd 
Wörner

Landwirtschaftlicher Ortsverband 
Schenkenzell / Kaltbrunn 

Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am 
Donnerstag, den 14. März 2024 in der Linde, laden wir alle 
Mitglieder ein. 
In diesem Jahr stehen Wahlen an, aber keine Angst unser 
bewährtes Team stellt sich für weitere drei Jahre zur Verfü-
gung. 
Beginn ist um 19:30 Uhr. 
  
Auf Euer zahlreiches kommen freut sich die Vorstandschaft 
  

Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung

1.   Begrüßung
2.   Jahresrückblick
3.   Kassenbericht
4.   Prüfbericht
5.   Entlastung der gesamten Vorstandschaft
6.   Wahlen gesamter Vorstand
7.   Grußworte
8.   Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Jahrgang 1967/1968
Herzliche Einladung zum Stammtisch am Freitag, 22. März 
um 18:30 Uhr im Gasthaus zur Holzebene.

Anmeldungen erwünscht, bitte bei Martina Dieterle, Tel. 
1767 melden. 

Altersjubilare von Schenkenzell

18. März Wilhelm Haaser 90 Jahre 
  

Wir gratulieren. 
  

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten fi nden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Ende des
redaktionellen Teils
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ALLES FÜR DIE
GESUNDHEIT

Die
Alternative

zum
Pflegeheim

Rundum-Betreuung im eigenen Zuhause
durch liebevolle polnische Pflegekräfte.

• 07805–4890037

Unverbindliches Angebot:
www.pflegehelden.de/anfrage

ß

ßß
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ALLES FÜR DIE
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Physiotherapie

Test Angebot

• Fitness & Gesundheitstraining
• Therapie Abo im RehaZentrum
• Physiotherapie gesetzliche/private Krankenkassen
• Diagnose Center für Rücken, Gelenke, Stress...
• Rehasport auf Rezept
• Salzgrotte Wolfach
• Umfangreiche Gesundheit & Entspannungsangebote
• 2000qm, 24 h geöffnet, 7 Tage die Woche
• Parkplätze direkt vorm Gebäude

4 Wochen für 49.-€*

Untere Zinne 4
77709 Wolfach
Telefon 07834/ 867050

*gültig bis 30.05.24, für alle die uns noch nicht kennen und im Umkreis von 12 km zu Wolfach wohnen

Unsere Angebote in Kurzübersicht:
Kennenlernen aller Bewegungs-Angebote in F24 Wolfach

www.rehaZentrum-wolfach.de

www.bauhaus.info

77656 Offenburg, Max-Planck-Str. 2
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ÖNER WOHNEN-Farbe
Wandfarbe 'Polarweiß' 22254485

Extreme Deckkraft und Ergiebigkeit, ausgezeichnete Farbqualität für perfekte
Oberflächen, mit Spritzfrei-Formel, hoher Weißgrad, frei von Konservierungsmitteln

5 l 40,95 (1 l = 8,19) 10 l 52,95 (1 l = 5,30)
15 l 75,95 (1 l = 5,06) 25 l 114,- (1 l = 4,56)

BAUHAUS GmbH & Co. KG Süd,
Sitz: Basler Straße 98, 79115 Freiburg

40,95
5 l ab

CHÖ
Wandfarb

SC

Durchatmen
Sorglos

E-Bike & E-Scooter

WERKSVERKAUF
Samstag, 23.03.2024, 09-14 Uhr

Verkauf von Neuware &

B-Ware zu Top Preisen

Robert-Bosch-Straße 16 • 77656 Offenburg

++City, Trekking, Mountain E-Bikes u.v.m++
E-Scooter ab 299 € / E-Bikes ab 599 €

65%
Rabatt

Bis zu
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Tipps

Veranstaltungs

Privat
Anzeigen

Ärzte

Sehr schöne, helle Seniorenwohnung
im betreuten Wohnen in Hausach zu vermieten.

2 Zimmer mit Balkon und Einbauküche.
Frühester Einzugstermin: 01.04.2024.

KM 515 € + NK 210 €.
Anfragen an: wohnungschlossberg@aol.com

JAHRE 1954-2024

77652 OG-Windschläg • Tel. 0781 / 91 39 0

2. - 24.März 2024
itag - Sonntag | 9.00 - 17.00 Uhr

22
Frei

77652 OG-W

So. 16 Uhr

Geri der

Klostertal

tägl.
Vorführ-
Arena

• Forstgeräte im Praxistest
• Speisen und Getränke
• Gebrauchtmaschinen
• Kinderparadies
• Aktionsp

r
al
r
ler

aaradies
preise

Praxis für Gynäkologie
Natalia Nezlaw

Hauptstraße 60 · 77761 Schiltach

Wir machen Osterurlaub
Die Praxis ist vom 25.03.24 bis 05.04.24 geschlossen.

Ab dem 08.04.24 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.
Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage.

Ihre Frauenarztpraxis Natalia Nezlawmit Team

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Wir sind für Kinder da
Helfen Sie uns notleidenden Kindern in unseren
Kinderdorffamilien Hoffnung zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01
Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

Bundesverband

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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Hier könnte
Ihre Anzeige stehen.
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KOMMUNION &
KONFIRMATION

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 08.30 – 18.00 Uhr,
Samstag 08.30 – 16.00 Uhr, Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr

Göppert Gartencenter GmbH | Allmendweg | 77716 Haslach-Bollenbach 

Blumen für den Tisch,  
Kopfschmuck,  

Kerzenkränzchen,  
Türschmuck,  

Pflanzen- und Dekoverleih

Wir beraten Sie gerne!

Blumenschmuck für 
Kommunion,  

Konfirmation,  
Feste aller Art

Tel. 07832 / 999900 | www.goeppert-gartencenter.de

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
22.03. Start in die Gartensaison Anzeigenschluss, 18.03.  12.00 Uhr

28.03. Weinbau, moderne Land- & Forstwirtschaft Anzeigenschluss, 22.03.  12.00 Uhr

28.03.  KfW Förderprogramme / Altersgerechter Umbau / 
Klimafreundlicher Neubau Anzeigenschluss, 22.03.  12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de



40

Stellenmarkt
WIR SUCHEN GENAU SIE!

PÄD. FACHKRAFT
(m/w/d)

IN VOLL- UND TEILZEIT – ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN
ZEITPUNKT

BFD + FSJ-KRÄFTE
(m/w/d)

AB SEPTEMBER 2024
Weitere Infos über den QR-Code oder
unter www.vsa-ortenau.de/stellenausschreibungen

EVANG. KINDERGARTEN „UNTERM REGENBOGEN“
FRAU ELI YACOUT
STEINRÜCKEN 1, 77793 GUTACH
Tel. 07833 6050 Eli.Yacout@vsa.ekiba.de

www.facebook.com/parkinsonklinikortenau
www.instagram.com/parkinson_klinik_wolfach

N E U R O LO G I S C H E S  FAC H K R A N K E N H AU S   I   B E H A N D LU N G S Z E N T R U M  F Ü R  B E W E G U N G S S TÖ R U N G E N

VERSTEHEN 
THERAPIEREN
BEGLEITEN

Parkinson-Klinik Ortenau, Kreuzbergstraße 12-16
77709 Wolfach / Schwarzwald, Tel.: 07834 971-0
www.parkinson-klinik.de

HAUSWIRTSCHAFTERIN /
KÜCHENHILFE in Teilzeit (m/w/d)

I Frühstücks- und Abendessendienst

I Spüldienst

I Anrichten der Speisen

Kontakt: Frau Sabine Echle
Tel. 07834 971108 bzw. -104

STATIONSASSISTENZ in (flexibler) Teilzeit (m/w/d)

I Mithilfe bei Servicetätigkeiten

I tägliches Bettenmachen

I Komplettreinigung von Bett, Nachttisch und 
  Schrank bei Entlassung

Kontakt: Frau Brigitte Marino, Tel. 07834 971333
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Stellenmarkt

Jetzt mehr
erfahren:

Jetzt alles andere knicken und Karriere
beim Verpackungsexperten machen!

Packen Sie Ihre Karriere an!

Wir suchen für unseren Standort in Biberach m/w/d

• Leiter IT • Maschinenführer Druck
• Key Account Manager • Maschinenführer Kaschieren
Verkauf Verpackungen • Maschinenführer Kleben

• Mechatroniker • Maschinenführer Stanzen
• Produktionshelfer

karlknauer.de/karriere personal@karlknauer.de karlknauerkarriere
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Stellenmarkt

IHRE AUFGABE
▪ Bedienung und Überwachung der Maschinen und Anlagen
▪ Eigenständige Durchführung kleinerer Reparaturen
▪ Flexibler Einsatz in unterschiedlichen Bereichen der Aufbereitung
▪ Bedienung von Radladerfahrzeugen und anderen Baumaschinen

IHR PROFIL
▪ Eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung
▪ Interesse und Leistungsbereitschaft
▪ Flexibilität und Teamfähigkeit
▪ Bereitschaft zum Schichtdienst (2-Schicht)

WIR BIETEN
▪ Engagiertes Team in einem zukunftsorientierten, erfolgreichen Bergbauunternehmen
▪ Verantwortungsvollen, interessanten und vielseitigen Aufgabenbereich
▪ Leistungsgerechte Bezahlung, Urlaubs- und Weihnachtsgeld
▪ Betriebliche Altersvorsorge, leistungsbezogene Boni, uvm.

Am besten gleich bewerben – Ihr Kontakt:
Julia Paepke
bewerbung@sachtleben-minerals.com
Tel.: +49 7831 96859 0

Sachtleben Bergbau GmbH & Co. KG
Meistergasse 14 | 77756 Hausach
www.sachtleben-bergbau.de

KOMPETENT – ERFAHREN – ZUVERLÄSSIG
Schwerspat und Flussspat aus dem mittleren Schwarzwald

Für unsere Aufbereitung in Wolfach suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Handwerker als Aufbereiter / Radladerfahrer
bzw. Mitarbeiter mit vergleichbarer Ausbildung (m/w/d)
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Stellenmarkt

Kath. Kindertageseinrichtung St. Luitgard 
Äckerhofweg 12 
77773 Schenkenzell 
Tel.: 07836 / 7347 

     
 

Die Röm. Kath. Kirchengemeinde Kloster Wittichen ist Träger von 
3 Kindertageseinrichtungen. 

 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere 4-gruppige  

Kath. Kindertageseinrichtung St. Luitgard in Schenkenzell 

 

eine pädagogische Fachkraft w/m/d 

 
mit einem unbefristeten Beschäftigungsumfang von 100 % (39 Wochenstunden).  

Die Stelle ist grundsätzlich auch teilbar. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann richten Sie Ihre Bewerbung an die Verrechnungsstelle für Kath. Kirchengemeinden 
Villingen, z. Hd. Frau Elvira Gaus, Tannheimer Ring 5/1, 78052 Villingen-Schwenningen. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Kath. Verrechnungsstelle 
Villingen unter www.vst-villingen.de. 

Weitere Informationen unter
www.oberwolfach.de

Forstwirtschaftsmeister/
-in

oder Forstwirt/-in (m/w/d)

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpu
nkt eine/n

Pädagogische Fachkräfte
(m/w/d)

für den Hort und die Vorschu
lgruppe

Weitere Informationen unter
www.oberwolfach.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpun
kt
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PRÄZISION REIFT IN PARTNERSCHAFT

Carl Leipold GmbH | Schiltacher Str. 5
D-77709 Wolfach | personal@leipold.com
www.leipold.com

Zur Verstärkung unseres Teams möchten wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt folgende Stellen besetzen:

Bewerbung und weitere Informationen unter:
www.leipold.com/karriere

Leiter/-in (m/w/d)

elektrische Instandhaltung
und Automatisierung

Mitarbeiter/-in (m/w/d)

Haus- und Hofservice

Stellenmarkt

Kita-/Schulbegleiter (alle)
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir regelmäßig
Kita- und Schulbegleiter. Einsatzorte sind Kitas und
Schulen im Elztal und im Kinzigtal.

Club 82 Haslach - www.club82.de - 07832 9956-24

Foto: Tabitha Harter

Baugenossenschaft
Familienheim Hausach eG

Hegerfeldstr. 43, 77756 Hausach, Tel.-Nr. 0 78 31/93 88-0
Fax 0 78 31/93 88-18, E-Mail: familienheim-hausach@t-online.de

Wir suchen für eine von uns verwaltete  
Eigentümer gemeinschaft in Schiltach einen

Hausmeister (m/w/d) 
auf Minijob-Basis ab dem 01.04.2024.
Arbeitsumfang: 13 Stunden monatlich

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Rosemann,  
Telefon: 07831 / 9388-22 oder per E-Mail:  
cindy.rosemann@familienheim-hausach.de

Informationsträger Nr. 1

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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Zell am Harmersbach
in Kooperation mit dem Turnverein Unterharmersbach e.V.

6. Ortenauer
SCHUTZENGEL-LAUF

4. Mai 2024

Wir
bedanken

und bei allen
Engeln
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14.03. bis 20.03.2024 · www.kinohaslach.de

»KUNG FU PANDA 4«
2D: Fr/Mo/Mi 16:00, Sa 15:00, So 14:00/16:00
3D: Fr/Sa/Mo/Mi 19:30, So 18:00
»DUNE: PART TWO« Fr/Sa/Mo 19:15, So 17:45
»MARIA MONTESSORI« Fr/Mi 19:30, Mo 16:00
»EINE MILLION MINUTEN« Sa 19:30, So 18:00
»ELLA UND DER SCHWARZE JAGUAR«
Sa 15:15, So 14:15
»FEUERWEHRMANN SAM - TIERISCHE HELDEN«
So 14:30
»GELIEBTE KÖCHIN« Mo/Mi 19:30

zum Verschenken oder Selbstlesen

4 Wochen lesen für nur 14,90€
gedruckt oder digital

0781/504-5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/ostern2024

Osterüberraschung
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Schloßhof 95 · 77773 Schenkenzell · Tel.: 07836/95530-0
E-Mail: verkauf@harter-elektrotechnik.de

Barabholpreis

496,51 €

Panasonic TX-43LSW504
LCD-Fernseher 108 cm 60 Hz Full HD

Smart TV, steuerbar über Smartphone
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Samstag, 23. März
zwischen 10.30 und 15.30 Uhr
Einfach vorbeikommen und an 2 Stationen 
ein dekoratives Osterkörbchen bepfl anzen
(Für Kinder ab 6 bis 13 Jahre. Zeitaufwand ca. 45 Min. 

Keine Anmeldung und keine Teilnahmegebühr. )
Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Fr: 9:00-18:00 Uhr / Sa: 9:00-17:00 Uhr

Kinderaktion - Osterkörbchen bepfl anzen
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Dorfwiesen 29
77716 Hofstetten
Tel. 07832-4358

info@boegner-ofenbau.de
www.boegner-ofenbau.de

Blechnerei . Sanitär

Menü für Zuhause
Wir bieten Ihnen täglich frisches Essen bis an
die Haustür.

www.sgs-schiltach.de

Tel.: 07836- 93 93 0
Mail: Info@sgs-schiltach.de

SONDER-
GROSSER

VERKAUF

Vorbeikommen und bis zu 10.000 €* sparen
Bürstner Service Center · Elsässer Straße 80 · Kehl-Neumühl

*Brutto-Nachlass, gültig auf den Brutto-Listenpreis für sofort verfügbare Neufahrzeuge.
10.000 € sind beispielhaft für die Baureihe Delfin C. Der jeweilige Nachlass wird auf
dem Kaufvertrag vom Gesamtlistenpreis (brutto) abgezogen. Der Kaufvertrag muss
im Zeitraum vom 14.03. – 16.03.2024 während des Sonderverkaufs bei Bürstner in
Kehl-Neumühl unterzeichnet werden.

14. – 16. MÄRZ IN KEHL-NEUMÜHL

Kassetten-Markise Terrea K60

Terrassenträume verwirklichen

%%

Vorderer Aischbach 5 · 72275 Alpirsbach
Tel: (07444) 9 56 07-0
Fax: (07444) 9 56 07-20
E-Mail: info@fensterbau-jaeckle.de

FENSTERBAU
KARL JÄCKLE

01.03. bis01.03. bis
15.04.202415.04.2024

0173/3170291

bei deiner

Sicher ans Ziel mit

Der Fahrdienst aus dem Kinzigtal

Wir bringen Sie zur Bestrahlung,
zur Dialyse, in die Reha,
zu Ihrem Arzttermin…
Abrechnung mit allen Krankenkassen

Tel.: 07836/307300
Mail: info@rombach-shuttle.de

Rombach GbR
Schenkenzellerstr. 144

Marc & Sophia Rombach
77761 Schiltach

sh

HALBTAGESFAHRT INS BLAUE

 

jeden 1. Donnerstag im Monat.  
Nächster Termin: 04.04.2024

ca. 13.00 Uhr Abfahrt 
ca. 19.00 Uhr Rückkehr

Reisepreis: € 25,00 pro Person
Anmeldung: Heizmann-Reisen, Tel. 07834/9555 oder
 info@heizmann-reisen.de
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Mineralienhalde Grube Clara
Kirnbacher Straße 3 – 77709 Wolfach
Tel.: 07834 / 867772
info@mineralienhalde.com
www.mineralienhalde.com

Eröffnung der Saison 2024
Am Ostersamstag um 09:00 Uhr öffnen sich wieder die
Pforten der Mineralienhalde Grube Clara. Unter neuer
Führung geht es wieder auf die Jagd nach tollen
Schätzen. Damit sich alle Besucher auf ihrer Schatzjagd
wohlfühlen, benötigen wir noch helfende Hände. Egal ob als
Minijober auf 538-€ Basis oder feste Mitarbeiter in Teilzeit.
Haben Sie Freude am Umgang mit Menschen, dann bewerben
Sie sich doch unter unserer E-Mail-Adresse oder rufen uns
unverbindlich an!
Nähere Informationen zur Mineralienhalde 2024 finden Sie
auf unserer Homepage!
Der neue Betreiber, Heiko Titze & sein Team, freut sich auf
Ihren Besuch!

Unsere
Hilfe

kommt mit Sonne & Wind.
Erneuerbare Hilfe - für Ihre Gesundheit und für unseren Planeten.
PЄege˞r̶fte in �aden-Württemberg sind mit Strom aus
Sonne und Wind unterwegs.
�Єe˚e ˙͎r hier mit Ener˚ie ˩on hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

www.erneuerbare-zur-tradition-machen.de

K INZ IGTAL

T +49 (0)7832 977 94 90
Kinzigtal@engelvoelkers.com

Indieser Zeit ist es gut
jemanden zu kennen, der den
Immobilienmarkt kennt.

GUTSCHEIN
für eine unverbindliche und
marktgerechte Bewertung

Ihrer Immobilie

Stefan Mosmann
Rufen Sie an:

Jetzt Dachfenster tauschen für mehr Wärme, Licht und Komfort.
Ruckzuck fertig, ohne Staub und Dreck im Haus.
Umfassende Beratung und fachgerechter Einbau.

Dachfenstertausch. Schnell und sauber!

07834 868747

Zimmermeister
Reinhard Bonath

www.einer-alles-sauber.de/bonath

bonath holzbau komplett gmbh - Schulstraße 2 - 77709 Oberwolfach

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!

Achtung! Kaufe Zahngold!
Zahle 60 Euro pro Zahn.Zahle Höchstpreis für
Zinn und versilbertes Besteck. Münzen aller Art,

Pelze und Armbanduhren.Ankauf bar!
Mettbach Telefon 0761 /46468 • Handy 01573 / 4282237


